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Vereine und
Organisationen

Schulsportpreis
Mit dem Deutschen Schulpreis werden
nachhaltige bewegungs-, spiel- und
sportbezogene Schulprojekte unter
Beteiligung von Schüler/innen ausge-
zeichnet. Sie sollen Vielfalt und Teilha-
be aufgreifen und so den respektvollen
Umgang miteinander fördern.

Zukunftsfähige Ausrichtung
Der im Sommer herausgegebene fünfte
Sportentwicklungsbericht ist eine „Ana-
lyse zur Situation der Sportvereine in
Deutschland“. Jetzt liegt der Ball – um
ein geläufiges Bild aus dem Sport zu
benutzen – wieder bei den Verantwort-
lichen in den rund 90.000 Sportverei-
nen in Deutschland. Für sie sind die
Ergebnisse des Handlungs- und Argu-
mentationswissens eine Orientierung,
sich selbst darin (neu) zu positionieren.
Hierzu reichen oft ganz einfache Fragen
für eine weit reichende Antwortfindung:
Wo stehen wir? Wo wollen wir hin? Der
Bericht hält dazu genau wie seine Vor-
gänger zahlreiche empirisch fundierte
Datenangebote zu verschiedenen The-
men- und Problemkomplexen im Sport-

vereinswesen bereit. Mit Weitblick kön-
nen sich die Vereine weiter stärken. Der
Sportentwicklungsbericht avanciert so
gesehen zu einem „lebendigen“ Prüf-
stein, um Argumente abzuwägen, damit
das eigene Handeln „besser“ gelingt.
Übrigens ist die nächste Befragungs-
welle längst gestartet. Sie gelingt umso
besser, je mehr Sportvereine sich daran
online beteiligen.
Mehr zu beiden Themen:
www.dosb.de/sportentwicklung

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Sportabzeichengruppe
Auch im Jahr 2015 hat sich die Trai-
ningsgruppe des SSV Ettlingen wieder
zur Erlangung des Deutschen Sportab-
zeichens zusammengefunden. Trotz wid-
riger Umstände (Umbau des Stadions
im Baggerloch) konnten die Trainings-
stunden und die Abnahmetermine plan-
mäßig durchgeführt werden; allerdings
im „Ausweichquartier“, dem Sportplatz
in Rheinstetten-Mörsch. Hierfür gilt den
Verantwortlichen dort unser großes Dan-
keschön! Auch in dieser Saison fanden
sich wieder einige „Erst-Täter“ ein, um
ihre Fitness unter Beweis zu stellen. Er-
wähnenswert ist sicherlich auch, dass
Hubert Hötzel in diesem Jahr das Deut-
sche Sportabzeichen bereits zum 50. (!)
Mal abgelegt hat.
Hierzu herzlichen Glückwunsch!

Die Übergabe der Urkunden findet auch
in diesem Jahr wieder im Restaurant
Baggerloch statt und zwar am 13. No-
vember um 18 Uhr.
Das Team des Sportabzeichentreffs freut
sich auf rege Teilnahme.

Abt. Turnen

Suchen Übungsleiter/in für folgende
Stunden:
Eltern-Kind ab 18 Monaten - mittwochs
- Thiebauthschule - 16 - 17 Uhr

Kinderturnen ab 3 Jahre - mittwochs -
Thiebauthschule - 17 - 18 Uhr

Kinderturnen ab 3 Jahre - dienstags -
Wilhelm-Lorenz-Realschule - 18 - 19 Uhr

Geräteturnen für Mädchen 6 - 8 und
9 - 11 Jahre - freitags - 17 - 19 Uhr

Bewerbungen an: SSV Ettlingen 1847
e. V., Kronenstraße 2 in 76275 Ettlingen
oder Mail: info@ssv-ettlingen.de

Das Kinderturnen ab 3 Jahre in der
Thiebauthschule entfällt bis auf wei-
teres.
Bitte beachten: Kindertanzen (freitags
Schillerschule) für 6 - 7 und 8 - 9 Jahre
ab 30. Oktober von 15.30 - 16.30 +
16.30 - 17.30 Uhr.

Änderungen werden im Amtsblatt oder
auf unserer Homepage veröffentlicht.

Wer hat Angst vorm fremden
Mann/Frau?

Fremdes, Unbekanntes wird vorsichtshalber erstmal skeptisch bis
ablehnend betrachtet. Das dient unserem eigenen Schutz. Fremdes
erkunden kann man nicht nur im Urlaub. Vor unserer Haustüre geht
das auch.
Am vergangenen Sonntag hatten verschiedene Gruppen und die
Stadt zum Begegnungsfest in die Entenseehalle eingeladen.
Eingeladen waren Bewohner der Gemeinschaftsunterkünfte und
Bewohner/innen aus Ettlingen-West.

Bei Kaffee und Kuchen konnte man Kontakte zu den „Fremden“
aufnehmen und Gespräche mit Ehrenamtlichen des AK Asyl führen.
Die Verständigung klappte ohne Deutsch- oder Arabisch-Kenntnisse.
Die Freundlichkeit und Dankbarkeit der Menschen war berührend.

Ein Ehrenamtlicher meinte, die Asylsuchenden geben uns so viel -
mehr als wir ihnen geben können. Das ist auch meine Erfahrung!
Nutzen Sie jedwede Gelegenheit, mit den Asylbewerbern in Kontakt
zu treten. Sie werden es nicht bereuen.

Unser Dank gilt den Organisatoren und Helfern des
Begegnungsfestes.

Ihre
Monika Gattner www.gruene-ettlingen.de

Interessantes Studium gefällig?
Seit ich als Gemeinderat tätig bin,
habe ich verschiedenste Dienststellen
der Stadt kennengelernt - so
facettenreich wie Ettlingen selbst.

Sind Sie auf der Suche nach einem
attraktiven Studienplatz mit abwechs-
lungsreichen Aufgabengebieten, oder
kennen jemanden, der Interesse an
einer solchen Stelle hat, dann sind Sie
bei der Stadt Ettlingen genau richtig.

Informieren Sie sich online über das
Studium „Bachelor of Arts Public
Management“, das eine praktische
Ausbildung mit fundierter Theorie zu
einem hochspannenden Gesamtpaket
schnürt. Von Anfang an fair vergütet,
zielen Absolventen auf Stellen
gehobener oder führender Position.

Bildung als Perspektive für die Jugend
und ihre Stadt selbst – dies kann ich
nur ausdrücklich unterstützen und
ziehe meinen Hut vor der Arbeit und
dem Engagement aller Beteiligten!
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Abt. Fußball

Ergebnisse vom Wochenende:
VFB Knielingen - SSV Ettlingen: 2:1
VFB Knielingen II - SSV Ettlingen II: 0:4

Nächster Spieltag:
Sonntag, 1. November
12:30 Uhr:
SSV Ettlingen II - FC Vikt. Berghausen II
14:30 Uhr:
SSV Ettlingen - FC Vikt. Berghausen

Abt. Jugendfußball

E1-Junioren am 6. Spieltag
Mit stark dezimierten Kadern mussten
am 6. Spieltag die E1-Junioren ihre Spie-
le bestreiten. SSV1 mit Mika S., Quentin
J. (2), Hagen v. S., Ouail T. (1), Marco
S., Cornelius W., Julius H. und Leo F. (3)
hatte die SpVgg Durlach-Aue im Bag-
gerloch zu Gast. Über die gesamte erste
Hälfte zeigte SSV1, dass man sich zu
Hause keine Blöße geben wollte und
zum ersten Mal seit langer Zeit gab es
wieder wirklich schönen Kombinations-
fußball. Die Feldüberlegenheit wurde mit
Toren belohnt. Mit einem Hattrick sorgte
Leo nach 10 Minuten schon für klare
Verhältnisse auf dem Platz. Quentin leg-
te mit zwei Treffen zur 5:1-Pausenfüh-
rung nach. Auch in Halbzeit zwei zeigte
SSV1 wirklich guten Juniorenfußball. Mit
einem mitspielenden Torwart Julius und
einer sehr stabilen Abwehr um Hagen
und Marco trieben Ouail und Cornelius
die Bälle nach vorne. Mika, Quentin und
Leo sorgten für permanenten Alarm vor
dem gegnerischen Tor. Chancen gab es
zu Hauf, Ouail erhöhte auf 6:1. Aufgrund
der geringen Wechselmöglichkeiten lie-
ßen im Durchgang zwei die Kräfte dann
etwas nach. Am ungefährdeten 6:2-Hei-
merfolg in einer von beiden Seiten sehr
fair geführten Partie konnte dies aber
nichts mehr ändern.
SSV3 reiste mit Florian R., Stefano R.,
Saijan B., Samuel A., Luca R., Isa A.,
Pascal B., Adrian W. und Adrian J. zum
FC Busenbach. Was sie dort von Seiten
des „Gastgebers“ und „Unparteiischen“
erwartete, war, höflich gesagt, „peinlich“,
weitere Worte erübrigen sich. Zumindest
hatten sie die Größe, sich für die Vorfälle
im Nachgang zu entschuldigen.

C1-Junioren mit Derbysieg gegen
Bruchhausen
Am 7. Spieltag hieß es für die C1-Juni-
oren den Vorsprung in der Tabelle weiter
auszubauen, nachdem der direkte Kon-
kurrent am Vortag gepatzt hatte. Im Auf-
gebot gegen den FV Alem. Bruchhau-
sen standen Niclas Model, Finn Frieske,
Matteo Link, Ole Figlestahler, Paul Wel-
ling, Alex Becker, Rico Lösel, Mustafa
Celik, Steven Stamov, Simon Reiß, Sven
Rauenbühler, Jascha Rehning, Tizian
Schwabe, Yusuf Ümal und Jonas Ochs.
Schon kurz nach dem Anpfiff zeigte der
SSV, dass er an diesem Tag nichts an-
brennen lassen wollte. Souverän legte

man sich Ball und Gegner zurecht und
nach einer Traumflanke von Finn netzte
Mustafa mit einem satten Schuss ein.
Ein Ballverlust beim Wiederanstoß führ-
te direkt zum 2:0 durch Simon. Kurz
vor dem Halbzeitpfiff erhöhte Mustafa
nach schöner Einzelleistung zum 3:0
Pausenstand. Nach dem Wechsel kam
Bruchhausen etwas engagierter aus der
Kabine, doch Ettlingen fand bald wieder
ins Spiel. Prompt erzielte Paul mit einem
schönen Kopfball das 4:0. Das 5:0 er-
zielte Mustafa mit rechts, ein Fuß, den er
eigentlich nur hat, damit er nicht umfällt.
Den Schlusspunkt zum 6:0, mit einer
sensationellen Bogenlampe, setzte Ste-
ven. Nun geht es am nächsten Samstag
zum direkten Tabellennachbarn.

C2-Junioren: Siegesserie setzt sich
fort: 4:0 gegen Forchheim 2
Am vergangenen Freitag war unse-
re Mannschaft bei den C2-Junioren
in Forchheim zu Gast. Die Vorzeichen
standen klar auf Sieg, traten unsere
Jungs doch als Tabellenerster gegen
das Schlusslicht an. Allerdings muss-
te die Mannschaft auf vielen Positionen
umgestellt werden.
In der ersten Halbzeit zeigte sich wieder
deutlich, dass man die eine oder andere
Torchance nutzen muss, wenn man ein
Spiel gewinnen will. Yusuf, Lasse und
Maxi wechselten sich mit dem Auslas-
sen bester Gelegenheiten ab, das Spiel
ging mit einem 0:0 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit konnte sich un-
sere Mannschaft aber zum Glück stei-
gern. Lukas brach den Bann und erziel-
te kurz nach Wiederanpfiff die Führung.
Simon H. erhöhte kurz darauf mit einem
sehenswerten Distanzschuss zum 2:0.
Im Anschluss an eine Ecke machte Si-
mon K. schließlich mit dem 3:0 alles
klar. Dass durch ein Eigentor sogar noch
ein weiteres Tor zum 4:0 Endstand fiel,
zeigt, dass unsere Mannschaft bis zum
Ende weiter nach vorne spielte. Letzt-
endlich ein ungefährdeter Sieg, so dass
man mit breiter Brust in die sicherlich
schwierigeren nächsten Spiele gegen
die unmittelbaren Verfolger gehen kann.

Souveräner Heimsieg der D3 Junioren
Am Freitagabend stand die sechste Be-
gegnung der D3 des SSV Ettlingen auf
dem Programm. Trainer Jens schickte
die folgenden Jungs unter Flutlicht ge-
gen die Mannschaft des FC Südstern
Karlsruhe 3 ins Rennen: Kevin (Tor),
Moritz (Kapitän), Fabrice, Enrico, Ole,
Leander, Lars, Micha, Jan und Matti F.
Von Beginn an bestimmten die Ettlinger
Jungs das Spielgeschehen und dräng-
ten den Gegner in die eigene Hälfte.
Zunächst wollte der Ball aber einfach
nicht ins Tor, so dass erst ein beherzter
Schuss von Moritz in der 14. Minute das
1:0 brachte. In der 20. und 22. Minute
konnten Leander und Enrico zum Pau-
senstand von 3:0 erhöhen.
Direkt nach Wiederanpfiff gelang Enrico
ein weiterer Treffer zum 4:0. Danach neu-

tralisierten sich die Mannschaften weit-
gehend; kurz vor Ende der Partie gelang
Moritz der Treffer zum 5:0 Endstand.
Die Zuschauer konnten eine insgesamt
sehr ansehnliche Partie verfolgen, in
dem alle Jungs kämpferisch und spiele-
risch überzeugen konnten. Vor allem die
Abwehr ließ kaum gegnerische Chancen
zu, so dass Kevin im Tor einen ruhigen
Abend erlebte.

D1 Junioren
Am 24. Oktober gastierte die D1 bei der
SG Bergdörfer in Palmbach und konn-
ten drei ganz wichtige Punkte mit nach
Hause nehmen. Da mit Simon, Lukas
und Linus drei Stammkräfte aus dem
Abwehrbereich ausfielen und auch Luis
angeschlagen war, musste Ettlingen sei-
ne Hintermannschaft komplett umstel-
len. Vor allem Moritz und Marco erfüllten
ihre Aufgaben im Abwehrbereich sehr
gut. Der SSV begann stürmisch und der
erneut starke Lewin hatte frühzeitig die
Führung auf dem Fuß. Es dauerte aber
bis zur Mitte der ersten Hälfte, bis Le-
win zuerst Leon und kurz danach Adri
auf die Reise schickte und beide gegen
den guten Gästetorwart mit Toren ab-
schlossen: mit 2:0 ging es in die Pau-
se. Zu Beginn der zweiten Hälfte kam
Ettlingen unter enormen Druck und der
Anschlusstreffer war die Konsequenz.
Der SSV fing sich jedoch und erspielte
sich wieder gute Möglichkeiten über die
agilen Außenstürmer Ole, Felix und Adri.
Lewin ordnete das Spiel im zentralen
Mittelfeld und Tom spielte weiter vor-
ne. Leon schaffte den 3:1-Endstand. Ein
gutes D-Jugendspiel, spannend bis zum
Schluss. Am nächsten Samstag kommt
mit dem Tabellenzweiten aus Hohen-
wettersbach ein starker Gegner in den
heimischen Sportpark. Es spielten: Fabi,
Marco, Luis, Moritz, Ole, Leon, Felix,
Adri, Lewin, Tom und Nico.

E2: FC Busenbach 2 : SSV4
Am Samstag reisten wir zum FC Busen-
bach. Im Jugendfußball zählt der Fair-
Play-Gedanke, aber in Busenbach lei-
der nicht. Die Jungs lagen bereits nach
11 Minuten mit 2:0 zurück, kämpften
sich zurück und Niklas erzielte in der
18. Minute den Anschlusstreffer. In der
zweiten Halbzeit gelang Busenbach das
3:1. Aber dann zeigten die Jungs, dass
ihr Herz für den SSV schlägt, und Felix
schoss in der 31. Minute den 3:2-An-
schlusstreffer. Ein Dankeschön an Felix
und Miguel von der F-Jugend, die aus-
halfen. In der 40. Minute gelang Niklas
durch eine schöne Passkombination mit
Miguel der 3:3-Ausgleich. Nun war der
SSV am Drücker und in der Abwehr
wurde um jeden Ball gefightet. Leider
wurden dem SSV drei klare Elfmeter
verweigert. Und in der 49. Minute wurde
von dem Busenbacher Trainer/Schieds-
richter ein Elfer für seine Mannschaft
gepfiffen, der zum 4:3 Endstand ver-
wandelt wurde. Über so einen Sieg kann
man sich als Trainer nicht freuen, so ein
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Verhalten hat mit Jugendfußball nichts
zu tun. Der Mannschaft gilt ein dickes
Lob, da sie bis zum Schluss um jeden
Ball gekämpft hat. Kopf hoch Jungs, wir
sind die eigentlichen Sieger. Es spielten:
Julis (Tor), Alessio, Manuel, Leon, Paul,
Edison, Luca (Kapitän), Niklas, Felix und
Miguel.

Topspiel der Staffel 4 – SSV 2 gegen
SpVgg Durlach Aue 2
Vergangenes Wochenende stand das
Topspiel der Staffel 4 an. Mit vier Siegen
aus fünf Spielen machte sich Durlach
Aue auf nach Ettlingen. Eines vorweg:
es war ein äußerst faires Spiel auf ei-
nem traumhaften Rasenplatz. Unter der
erneut souveränen Leitung von „Elvis“,
wurde das Spiel gegen die jahrgangsälte-
ren Gegner angepfiffen. Unsere Raketen
ließen sich durch die körperlich überlege-
nen Gegner nicht einschüchtern. Der Ball
zirkulierte mit hoher Geschwindigkeit, die
Ballbesitzquote war gigantisch und es
wurden einige Chancen herausgespielt.
Durch die Einwechslung von Luka wurde
das Mittelfeld verstärkt und die Pass-
kombinationen wurden immer besser, so
dass Lenny nach einem Zuspiel von Luka
in der 12. Spielminute den Ball zur wich-
tigen 1:0-Führung einnetzte. Ab da waren
unsere Raketen deutlich besser und bis
zur Halbzeit wurde die Führung auf 5:0
erhöht: David in der 16. Spielminute, Ja-
kob mit einem Doppelpack innerhalb von
drei Minuten und Luka kurz vor der Halb-
zeit. In der Halbzeitpause wurden unsere
Jungs darauf hingewiesen, dass sie das
beste Saisonspiel zeigen und das Niveau
in der zweiten Halbzeit halten mussten.
Durlach kam etwas stärker aus den Kabi-
nen, und es dauerte bis zur 12. Spielmi-
nute, aber das Warten lohnte, denn das
6:0 war mit Sicherheit das Tor des Tages:
fünf der sechs Feldspieler waren betei-
ligt. Raúl auf der linken Außenbahn ließ
durch hervorragende Richtungswechsel
seinen Gegenspieler stehen und leitete
eine Spielverlagerung auf die rechte Seite
über Luka ein - Luka spielte einen Pass
zu David, dieser wurde von Basti über
rechts hinterlaufen und bekam den Ball
in den Lauf gespielt, Basti legte den Ball
wieder auf die andere Seite zu Lenny, der
die Kugel über die Linie schob. Einfach
toll, das war Fußball der Spitzenklasse!
Das Spiel endete mit einem 9:1, denn in
den letzten fünf Spielminuten fielen noch
drei Ettlinger Tore und ein Tor für Aue.
Fatih sorgte in Torjägermanier für das
7:0, eine Minute später kam Durlach per
Fernschuss zum 7:1. In den letzten zwei
Minuten rundeten Fatih und Lenny mit
zwei weiteren Treffern das Fußballspek-
takel ab. Hervorragende Leistung unserer
Raketen im Spitzenspiel um die Staffel-
meisterschaft. Wir bedanken uns bei „El-
vis“, bei unseren „Mamis“, die uns stets
mit leckerem Kaffee versorgen und bei
Marco und Nic (2007er) die direkt nach
ihrem Spiel uns zur Verfügung standen.

Es spielten:
Luka Bresic (1), Fatih Bucak (2), Se-
bastian Kluge, David Kosar (1), Jakob
Schäufele, Jakob Schuster (2), Raul Se-
pulveda, Lennart Stamm (3), Nic Hüsam,
Marco Knüttel.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Die Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:

Landesliga - Herren:
SG Stuten-Wein 2 - HSG Ettl/
Bruch 1

32:28

Kreisliga 3 - Herren:
SG Stuten-Wein 4 - HSG Ettl/
Bruch 2

24:22

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Das vergangene Wochenende verlief
leider weniger erfolgreich, denn unsere
Herrenteams ließen alle Punkte in Stu-
tensee. An Allerheiligen tritt lediglich un-
ser Landesligateam beim Tabellennach-
barn aus Neuthard an. Ein Sieg muss
zwingend her, damit wir den Anschluss
zum oberen Tabellendrittel nicht verlie-
ren. Alle anderen Mannschaften haben
spielfrei!

Sonntag, 1. Nov.
Landesliga - Herren:
17:30 TV Neuthard 1 - HSG Ettl/Bruch 1

Alle Handball- und HSG-Fans sind ganz
herzlich eingeladen unser Team wieder
lautstark zu unterstützen. Weitere Infor-
mationen findet Ihr auf unserer Webseite
unter www.handball-in-ettlingen.de.

Landesliga Süd:
SG Stutensee-Weingarten 2 - HSG Ett-
lingen/Bruchhausen 1: 32:28 (12:15)

Zu viele Fehler kosten am Ende den Sieg
Wenngleich Trainer Philippe Lang krank-
heits- und verletzungsbedingt nicht
auf den gesamten Kader zurückgreifen
konnte, war die dargebotene Leistung
nicht mit dem gesteckten Saisonziel
vereinbar. Währenddessen es zu Beginn
ein Schlagabtausch auf Augenhöhe war,
sah es in der 13. Minute beim Spiel-
stand von 6:10 danach aus, als ob es
eine klare Sache für unser Team wer-
den könnte. Erste Unkonzentriertheiten
und Ballverluste sowie leichtsinnig ver-
gebene Torchancen hielten die SG im
Spiel. Unser Team verpasste es, eine
Vorentscheidung zu erzwingen und die
SG Stutensee-Weingarten hielt mit viel
Kampfgeist dagegen. Beim Halbzeit-
stand von 12:15 ging es in die Kabinen.
Die 2. Halbzeit begann sehr zerfahren.
Die SG stellte zudem die Abwehr um
und deckte offensiver und nahm den gut
aufgelegten Hannes Röpcke in Mann-
deckung. Mit dieser offensiven Variante
kamen unsere Mannen immer schlechter
zurecht. Dass solch ein Spiel nicht un-
gestraft bleibt, war klar. Und so ging die
SG in der 44. Minute in Führung. Wer
nun ein Aufbäumen der Ettlinger erwar-
tet hätte, musste sich eines Besseren

belehren lassen. In der Abwehr fehlte die
nötige Aggressivität und die SGler konn-
ten sich nun auch immer öfters auch
in 1:1-Situationen durchsetzen und bei
nahezu jedem Schuss aufs Tor mussten
unsere Keeper, die ebenfalls nicht den
besten Tag erwischt hatten, hinter sich
greifen. So erhöhten die Gastgeber in
der 54. Minute auf 29:26 und waren
clever genug, das Spiel sicher über die
Zeit zu bringen.
Für die HSG Ettlingen ergibt sich ein
Déjà-vu zur vergangenen Runde. Die
Rückkehr zur Normalform muss in die-
sem Jahr jedoch schneller von statten
gehen, denn will man den Aufstieg in
die neue Verbandsliga schaffen, sollte
man solche Spiele nicht verlieren. An
Allerheiligen treten wir in Neuthard an
und hoffen auf eine schnelle Aufarbei-
tung der letzten beiden Spiele und einen
Antritt wie im BHV-Pokal gegen die HG
Oftersheim/Schwetzingen.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Spohn,
M. Witz – Frauendorff (6), Weiß (2), F.
Broschwitz, Ibach (1), H. Röpcke (7),
Karasinski (4), Fischer, P. Witz (2), Degel
(2), T. Broschwitz (4/3)

Abt. Leichtathletik
SSV-Leichtathleten laufen gemeinsam
260 km beim Spendenlauf

Bei wunderbarem Laufwetter und Son-
nenschein trafen sich die Leichtathleten
des SSV am vergangenen Samstag zu ei-
nem Spendenlauf im gerade neu eröffne-
ten Albgaustadion und weihten damit die
sanierte Kunststoff-Laufbahn ein. Gleich-
zeitig diente diese Laufveranstaltung als
Saisonausklang, bei dem sich die Leicht-
athleten über alle Altersgruppen von 7 bis
70 Jahren noch einmal trafen bevor es
nun in das Wintertraining geht.
Begleitet von toller Stimmung unter den
Zuschauern schafften es ca. 50 Leicht-
athleten an diesem Nachmittag innerhalb
von nur 4 Stunden insgesamt mehr als
260 km zu laufen. Dabei steuerten meh-
rere Teilnehmer 10 km und mehr zum
„Kilometerkonto“ bei. Fast alle liefen am
Ende mehr Runden und Kilometer, als
sie es sich anfangs vorgenommen und
auch selbst zugetraut hatten.
Besonders weit über sich hinaus wuch-
sen zwei unserer Leichtathletik-Kinder
und zwar zum einen der neunjährige
Matti Scherf, der unglaubliche 33 Run-
den oder 13,2 km (!) zurücklegte sowie
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die ebenfalls neun Jahre alte Hannah
Hug, die 25 Runden und somit exakt 10
km zurücklegte.
Bei den Erwachsenen lief Tanja Birimisa
wie ein Uhrwerk Runde um Runde und
schaffte am Ende sagenhafte 40 Run-
den oder 16 km.
Die von vielen Eltern, Verwandten, Freun-
den und sogar zum Teil von den Läufern
selbst geleisteten Spenden werden zu
einem Viertel an das Kinderhospiz Karls-
ruhe gespendet und zum anderen flie-
ßen sie in die Kinder- und Jugendarbeit
der Leichtathletikabteilung.
Allen Teilnehmern, Spendern und natür-
lich auch allen Helfern, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung beigetragen
haben, auf diesem Weg nochmals ein
ganz herzliches Dankeschön!!!

Abt. Badminton
2. Spieltag: Badminton SSV
Letzten Samstag (24.10.2015) stand für
die Aktiven unserer Abteilung der zweite
Spieltag der Saison auf dem Programm.
Durch die Siege in den vorangegangenen
Begegnungen beflügelt, waren unsere
zweite und dritte Mannschaft besonders
ambitioniert; jedoch mangelte es auch
bei der ersten und vierten Auswahl nicht
an Motivation, den Punktestand auf dem
Ligakonto voranzutreiben.
Die Begegnungen begannen wie ge-
wohnt um 15 Uhr in der Sporthalle des
Eichendorff-Gymnasiums als Heimspiel-
tag für alle Mannschaften. Unser erstes
Team trat zunächst gegen die SG Heil-
bronn/Leingarten an. Das erste Herren-
doppel konnte, in starker Form aufspie-
lend, direkt den ersten Punkt für den
SSV sichern. Auch das erste und zweite
Herreneinzel sowie das Dameneinzel
und das Mixed gingen an unseren Ver-
ein. Das Damendoppel, das zweite Her-
rendoppel und das dritte Herreneinzel
mussten unsere Spieler verloren geben;
trotzdem konnte die erste Mannschaft
mit 5:3 Punkten ihren ersten Saisonsieg
einfahren. Auch die zweite Begegnung
(gegen den PS Karlsruhe) gewann unse-
re Erste mit dem gleichen Endstand und
kletterte so auf den dritten Platz in der
Tabelle der Verbandsliga.
Die zweite Mannschaft erwischte einen
grandiosen Tag und gewann beide Be-
gegnungen (in der Landesliga) mit 6:2
(gegen den Karlsruher TV) und 7:1 (gegen
den PS Karlsruhe II). Alle Spieler zeigten
eine solide Vorstellung, dementsprechend
fielen auch die Ergebnisse aus.
Auch unser drittes Team konnte sich
in beiden Begegnungen mit einem Sieg
behaupten und setzte sich vorläufig an
der Spitze der Bezirksliga Nordschwarz-
wald fest. In der ersten Begegnung ge-
wann der SSV Ettlingen III gegen BV
Rastatt IV alle Spiele außer dem Mixed
und dem dritten Herreneinzel und er-
reichte dementsprechend ein 6:2; später
setzte sich unser Verein ebenfalls gegen
BV Rastatt V mit 5:3 durch.

Die vierte Mannschaft bestritt ihre erste
Begegnung gegen BV Rastatt V. Trotz
engagierter Leistungen musste sie sich
mit 1:7 dem Gegner geschlagen geben.
Leider ging auch die zweite Begegnung
(gegen BV Rastatt IV) mit einer Nieder-
lage (0:8) aus, obwohl die Spiele oftmals
sehr knapp ausfielen. Die Spieler sind
nun aber umso motivierter, am nächsten
Spieltag Punkte heimzubringen.
Alle Ergebnisse können jederzeit online
auf badminton.liga.nu nachgelesen wer-
den.

Abt. Volleyball

VSG Ettlingen/Rüppurr:
Erster Spieltag U16
Der erste Spieltag der männlichen U16
Verbandsliga fand am vergangenen
Sonntag in Bühl statt. Krankheits- und
verletzungsbedingt reiste die Ettlinger
Truppe stark dezimiert zu viert und somit
ohne Auswechselspieler an. In der Vor-
runde erwischte man die wohl stärkere
der beiden 3er Gruppen, die mit Bühl
I und Blankenloch besetzt war. Im ers-
ten Spiel ging es direkt gegen die erste
Mannschaft des TV Bühl, die schon im
Vorfeld als Favorit galt. Mit druckvollen
Sprungflatteraufschlägen konnte man
den Gegner immer wieder verunsichern,
dennoch musste man sich am Ende
des ersten Satzes knapp mit 19:25 ge-
schlagen geben, da sich besonders in
längeren Ballwechseln das eingespielte
Team aus Bühl durchsetzen konnte. Im
zweiten Satz konnte man leider nicht an
die kämpferisch gute Leistung des ers-
ten Satzes anknüpfen, er wurde deutlich
mit 9:25 verloren. Im zweiten Vorrun-
denspiel hieß der Gegner TSG Blanken-
loch. Es entwickelte sich von Beginn
an ein Spiel auf Augenhöhe, das durch
viele Aufschlagserien sowohl von der
Blankenlocher- als auch der Ettlinger
Mannschaft geprägt war, allerdings mit
dem glücklicheren Ende für den Gegner.
Am Ende hieß es 22:25. Völlig unbe-
eindruckt starteten die Ettlinger in den
zweiten Durchgang und führten schnell
mit 10:1. Durch konzentrierte Annahme-
und Abwehrarbeit konnte der Vorsprung
bis zum Stand von 20:13 gehalten wer-
den. Zwar geriet man durch eine Auf-
schlagserie nochmals ein wenig unter
Druck, am Ende wurde der Satz jedoch
ungefährdet mit 25:21 gewonnen. Im
Entscheidungssatz bis 15 konnte sich
zunächst keine der beiden Mannschaf-
ten entscheidend absetzen. Beim Spiel-
stand von 12:10 schien der Satzgewinn
schon zum Greifen nah, durch einige
unglückliche Situationen und starke Auf-
schläge des Gegners musste man sich
jedoch am Ende knapp mit 13:15 ge-
schlagen geben.
Im Spiel um Platz fünf traf man auf
die zweite Bühler Mannschaft. Trotz der
zwei Niederlagen zuvor spielten die Ett-
linger Jungs frei auf. Das im Training
geübte Stellungsspiel in der Feldabwehr

wurde von der gesamten Mannschaft
konzentriert umgesetzt. Am Ende konn-
te der erste Satz mit 25:13, der zweite
mit 25:14 sehr souverän gewonnen wer-
den. Somit wurde der Spieltag mit einer
mannschaftlich sehr starken Leistung
und Platz fünf beendet. Es spielten: Ben
Appel, Tom Lehmann, Finn Schmidt und
Cedric Zapf.

Lauftreff Ettlingen

Royal Parks Foundation Half Marathon
London (11. Oktober)

Der Lauf wird jedes Jahr seit 2008 von
der Royal Parks Foundation durchge-
führt und hat seither für die Betreuung
der 8 Royal Parks über 20 Millionen
engl. Pfund eingenommen. Ein Teil der
Startplätze waren frei zugänglich. Wer
keinen Startplatz ergattert hatte, konn-
te für Dutzende von Hilfsorganisationen
starten. Eugen Kling vom Lauftreff hatte
seinen Platz bei whisperorphans.org be-
kommen. Durch seine Teilnahme hatte
er 300 engl. Pfund für die Betreuung
von Kindern in Uganda gesammelt.
Der ebene Lauf mit 16000 Läufern star-
tete bei blauem Himmel und 12°C. Er
führte vom Hyde Park über Green Park,
James Park, am Buckingham Palace
vorbei Richtung Trafalgar Square bis
zum Parlamentsviertel und Big Ben. Zu-
rück ging es durch das Admirality Tor
mit Blick auf das London Eye, durch
die Kensington Gärten vorbei am Ken-
sington Palast und der Royal Albert Hall
zum Ziel im Hyde Park. Eugen Kling,
der bei der diesjährigen Aktion „von 0
auf 10.000“ teilnahm, absolvierte damit
bereits seinen zweiten Halbmarathon.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Kling, Eugen 2:33:11 MV55+ 428

12. Bottwartal Marathon - Urmensch
Ultra (Tag. Monat)
(Ergänzung zum Bericht der letzten Wo-
che) Ralf Steinmetz vom Lauftreff nahm
bei dieser Veranstaltung zum ersten Mal
an einem Ultralauf teil. Die abwechs-
lungsreiche Strecke hatte auch einige
Trail-Passagen. Die Startreihenfolge der
einzelnen Disziplinen war so gewählt,
dass ab Mittag Teile der Halb- und Ma-
rathon Teilnehmer und die Ultras ab-
schnittsweise gemeinsam unterwegs
waren und somit etwa zur gleichen Zeit
ins Ziel kamen.
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Lauftreff-Ergebnisse 49,12 km:
Name Zeit AK Rang
Steinmetz, Ralf 5:12:31 M45 14

14. Trans Via Mala run & walk,
Thusis - Schweiz (25. Oktober)
Zum 14. Mal lockte der Trans Via Mala
run& walk 1000 Laufbegeisterte in
die sagenumwobendste Schlucht der
Schweiz. Die 19 Kilometer lange Strecke
von Thusis nach Donath führt entlang
der historischen Route der Via Splu-
ga auf Säumerpfaden, die bereits die
Römer benutzt haben, ins Schamsertal.
Eine staunend- und atemlosmachen-
de Landschaft, die eigentlich für jeden
Rheinbewohner ein Muß ist. Denn in der
Via Mala tobt und schäumt noch un-
gestüm der junge Hinterrhein. Schmale
Brücken führen über die Schlucht und
erlauben einen endlosen Blick in die Tie-
fe. Die Via Mala (der schlechte Weg) war
die beste und schnellste Verbindung zu
den Alpenpässen San Bernardino und
Splügen. Zur Bekanntheit der Via Mala
hat u.a. auch John Knittels gleichna-
miger Roman beigetragen, verfilmt mit
Mario Adorf. Der Wechsel von der en-
gen mystischen Schlucht in das weite
grüne Schamsertal mit seinen goldgelb
leuchtenden Lärchen machen die Stre-
cke zu etwas Besonderen und man weiß
hernach, warum sie schweizweit sechs-
mal hintereinander zum schönsten Lauf
gekürt wurde.
Vom Lauftreff nahmen mit Nicola Wahl
und Eveline Walter zwei alpenerfahrene
Damen teil. Nachdem ein Fersensporn
Eveline über vier Monate lang am Jog-
gen hinderte, ging sie dennoch an den
Start und nahm die 19 Kilometer lange
Strecke mit den 960 Höhenmetern im
Aufstieg und 610 Höhenmetern im Ab-
stieg unter ihre Sohlen.

Lauftreff-Ergebnisse 19 km / 960 HM+:
Name Zeit AK Rang
Wahl, Nicola 2:12:19 T-F2 37
Walter, Eveline 2:25:12 T-F3 9

38. Int. Pfinztallauf, TSV Berghausen
(25. Oktober)
Die 307 Läufer gingen bei herbstlichem
Wetter aber guten Laufbedingungen auf
die 10-km-Strecke. Vom Lauftreff gin-
gen drei Teilnehmer an den Start. Ulla
Möhlmann belegte den 1. Platz in ihrer
Altersklasse.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Aul Michael. 46:40 m55 5
Möhlmann Egon 48:49 m65 5
Möhlmann Ulla 54:10 w60 1

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU

----------------------------------------
Sa. 20:00 TSG Bruchsal - Herren 2
Lehrgeld bezahlt
Mit 44:72 verloren die Damen des TSV
das Heimspiel gegen die Dritte des
USC Heidelberg in der Damen Oberli-
ga West. Kurzfristig musste die Ettlinger
Mannschaft vor Spielbeginn umgestellt
werden, da wichtige Stammspielerin-
nen ausfielen. Dies konnte man in der
ersten Halbzeit durch viel Einsatz noch
kompensieren und man ging mit einem
5-Punkte-Rückstand in die Pause. Nach
dem Seitenwechsel erhöhten die Gäste
aus Heidelberg den Druck auf die TSV-
lerinnen, die diesem mangels Erfahrung
nicht standhalten konnten, und man ver-
lor das dritte Viertel entscheidend mit
5:28. „An dem Einsatzwillen lag es nicht
– wir sind einfach noch zu unerfahren
und werden zu hektisch. Dadurch verlie-
ren wir unsere Strukturen und halten uns
nicht mehr an unser Konzept“, so Head-
coach Ralph Jancke nach dem Spiel.

1. Saisonniederlage für die 1. Herren-
mannschaft
Nach 3 Siegen zu Beginn der Saison
in der Landesliga waren nun die eben-
falls noch ungeschlagenen Goldstadt
Baskets zu Gast in Ettlingen. Beide
Mannschaften starteten gut in die Partie
und lieferten sich einen offenen Schlag-
abtausch. Nach einer ausgeglichenen
ersten Hälfte ging es mit 32:37 in die
Halbzeit. Nach der Pause erwischten die
Gäste mit einem 10:0 Lauf den besse-
ren Start. Der TSV kämpfte sich jedoch
bis auf 7 Punkte zum Ende des dritten
Viertels heran. Im letzten Viertel fehlte
den Ettlingern aber etwas die Kraft, und
die Gäste konnten ihre Chance nutzen
und sich absetzen. Letztendlich musste
man sich den Goldstadt Baskets mit
62:84 geschlagen geben. Nächste Wo-
che ist spielfrei, bevor der TSV dann
beim TV Mühlacker zu Gast ist und
wieder in die Erfolgsspur zurückkehren
möchte.

Niederlage trotz Kampf
Am Sonntag führte es die Herren 4 nach
Graben-Neudorf zu ihrem zweiten Aus-
wärtsspiel der noch jungen Saison. Die
hart umkämpfte Partie konnte trotz ei-
ner Aufholjagd im letzten Spielabschnitt
leider nicht zugunsten des TSV ent-
schieden werden und endete mit 80:61
(17:16; 23:16; 13:9; 27:20) für das Team
aus Graben.

Erste Saisonniederlage
Nach drei Siegen in Folge musste die
U14 des TSV am Samstag die erste
Niederlage einstecken. Gegen die BG
Karlsbad musste man sich mit 38-53
geschlagen geben. Lange hatten die
TSV Jungs gut mitgehalten, im letzten

Viertel zog der Gegner dann aber davon.
Hauptursache für die Niederlage waren
zwei Gründe: die schlechte Trefferquote
und die Fast-Breaks des Gegners. Immer
wieder gelang es den Jungs, angeführt
von Aufbauspieler und Top-Scorer Mat-
thias, gute Chance auszuspielen. Lei-
der ließen die Jungs aber zu viele gute
Wurfchancen aus. Gleichzeitig war man
in der Rückwärtsbewegung zu langsam
und ermöglichte so den Gegnern einfa-
che Punkte aus dem Fast-Break.
Insgesamt überwog aber der positive
Eindruck. Die Jungs reboundeten gut,
verteidigten engagiert und ließen den
Ball gut laufen. In der Offense war Mat-
thias mit 13 Punkten der erfolgreichste
Punktesammler, gleichzeitig verteilte er
die meisten Assists. In der Defense hat
sich Mika ein Extralob verdient.
Bis zum nächsten Spiel bleiben zwei
Wochen Zeit, um an den Schwächen zu
arbeiten. Das nächste Spiel findet am
14.11.2015 in Berghausen statt.

U12 in höchster Spielklasse
Nach zwei überaus erfolgreichen Sai-
sonvorbereitungsturnieren hat sich die
U12 des TSV Ettlingen einen Startplatz
in der höchsten U12 Liga erkämpft. In
diesem Jahr wurden zwei Turniere ge-
spielt, um die U12 und U13 Mannschaf-
ten in Ligen einzuteilen. In sechs Spielen
konnte die U12 sechs Siege erzielen
und bleibt damit vorerst ungeschlagen.
Als Belohnung dürfen die U12er erst-
mals seit 3 Jahren wieder in der höchs-
ten U12 Spielklasse starten und sich
mit den besten Spielern ihrer Jahrgän-
ge messen. Trainer und Spieler freuen
sich auf die neue Herausforderung und
erwarten eine schwere, aber auch lehr-
reiche Saison.
Los geht es am 15.11.2015 auswärts bei
der SG Eichenkreuz.

Judoclub Ettlingen
Jugendliche Judoka bei den
Süddeutschen Meisterschaften U15 in
Mainburg
Hier die Ergebnisse der leider nicht so
erfolgreichen Fahrt nach Mainburg.
Patrick Bullinger -46kg, gewann seinen
ersten Kampf ohne große Probleme vor-
zeitig mit Ippon. Leider verlor Patrick
seinen zweiten Kampf trotz Führung
kurz vor Ende durch eine Kontertechnik.
In der Trostrunde kämpfte er sich durch
gute Kampfleistung bis ins kleine Finale,
dort hat er leider kurz vor Schluss gegen
einen stärkeren Gegner den Kürzeren
gezogen. Ergebnis 5. Platz.
Noah Krätzel -37kg, war der Jüngste in
seiner Gewichtsklasse, er gewann seinen
ersten Kampf trotz anfänglicher Schwie-
rigkeiten. Seinen zweiten Kampf verlor
durch einen Armhebel, konnte seinen
dritten Kampf jedoch mit einer schönen
Schultertechnik (Ippon) gewinnen. Lei-
der verlor er den nächsten Kampf knapp
in der Verlängerung. Ergebnis 7. Platz.
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Richard Sobko 37 kg und
Marius Redding 34 kg
Beide waren das erste Mal auf so einem
großen Turnier. Dies das merkte man ih-
nen auch an. Trotzdem kämpfen beiden
im Rahmen ihrer Möglichkeiten sehr gut
und gaben alles, leider hat es zur keiner
Platzierung gereicht.

Kreis – Mannschaftsmeisterschaft U12
m + w 2015
Am 25. Oktober fanden die Kreis-
Mannschaftsmeisterschaften im Dojo
des Judo-Clubs Ettlingen statt. Für die
zahlreichen Zuschauer gab es faire und
spannende Kämpfe von den jugendlichen
Judoka zu sehen. Hier die Ergebnisse.
Bei den Mädchen gewann der TV
Bruchhausen vor dem BC Karlsruhe. Bei
den Jungen gewann der BC Karlsruhe
1 vor dem BC Karlsruhe 2. Den 3. Platz
sicherte sicher der PSK Karlsruhe vor
dem Judo-Club Ettlingen.

TSC Sibylla Ettlingen

Sibylla-Paare in Heilbronn erfolgreich
Am vergangenen Wochenende traten
zwei Paare des TSC Sibylla bei den
12. Heilbronner Tanzsporttagen in Heil-
bronn-Sontheim in der Hauptgruppe D
Latein und Hauptgruppe D Standard an.
Melissa Hagel und Peter Koch wieder-
holten ihre guten Leistungen und ertanz-
ten sich souverän in der Lateinsektion
den 2. Platz von insgesamt 14 Paaren.
In der Standardsektion konnten sie sich
mit dem 3. Platz von 10 Paaren eben-
falls einen Podestplatz sichern.
Im ersten gemeinsamen Lateinturnier
der Hauptgruppe D präsentierte sich
das neu zusammengestellte Paar Nat-
halie Bechthold und Daniel Merkel. Als
Anschlusspaar an das Semifinale (Platz
10./14) zeigten sie ihr Potenzial und
konnten erste Aufstiegspunkte für die
C-Klasse sammeln.
Auch in ihrem Standardturnier zeigten
sie eine gute Leistung und konnten sich
so einen sensationellen 5. Platz sichern
- Aufstiegsplatzierung und -punkte in-
klusive!
Interesse am Tanzsport oder am Ge-
sellschaftstanzen? Fragen Sie einfach
unser Info-Telefon 0176 - 34004540; Sie
können auch einfach alle Gruppen aus-
probieren, die in Ihre Zeitfenster passen.
Oder informieren Sie sich über unsere
Homepage www.tsc-sibylla.de.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Erfolgreiche Woche für den TTV
Eine ereignisreiche Woche liegt hinter
dem TTV. Angefangen mit der guten
Nachricht von Jan, hin zum knappen
Sieg der ersten über Mitaufstiegskon-
kurrent Niklashausen bis zu den drei
badischen Senioren-Titeln am Sonntag.

Erste Mannschaft besteht im
Hexenkessel von Niklashausen
Zum direkten Titelkonkurrenten ins
180km entfernte Niklashausen fuhr un-
sere erste Mannschaft am vergange-
nen Samstag. Beide Seiten traten mit
Bestbesetzung an. Der erste Meilenstein
erfolgte in den Doppeln. Hier bezwan-
gen Daniel Weiskopf/Stephan Fischer
und Norman Schreck/Jonas Fürst ihre
Gegner klar mit jeweils 3:0. Das Dop-
pel Bojan Veselinovic/Alexander Kappler
musste dem Einser-Doppel zum Sieg
gratulieren. Nach diesem Auftakt nach
Maß legte Daniel nach, während Bojan
am Nebentisch dem starken Spiel von
Malcharek Tribut zollen musste. Somit
stand es 3:2 für den TTV. In der Mit-
te teilte man sich die Punkte. Stephan
konnte gewinnen und Norman musste
seinem Kontrahenten gratulieren. Das
starke hintere Paarkreuz in Person von
Jonas und Alex konnte beide Punkte
einfahren, womit man mit 6:3 in Front
lag. Jedoch wurde es noch einmal sehr
spannend, da die folgenden vier Spie-
le jeweils an Niklashausen gingen und
man mit 6:7 in Rückstand geriet. Doch
das hintere Paarkreuz behielt die Ner-
ven und verbuchte erneut beide Siege.
Somit ging man mit einer 8:7 Führung in
das Schlussdoppel. Daniel und Stephan
konnten noch einmal all ihre Reserven
mobilisieren und gewannen nach hartem
Kampf in fünf Sätzen. Damit stand für
den TTV ein vielumjubelter 9:7 Sieg zu
Buche. Nach diesem erfolgreichen Spiel
steht der TTV verlustpunktfrei an der
Tabellenspitze. Wir möchten auch allen
mitgereisten Fans für die Unterstützung
danken.

Drei Titel bei Badischen Seniorenmeis-
terschaften in Schwetzingen
Mit viel Schwung und Energie konnten
unser erster Vorsitzender Christian Ger-
wig und Sportwart Stephan Fischer be-
reits zum vierten Mal in Folge den Titel
bei den Badischen Senioren im Dop-
pel gewinnen. Das Finale wurde gegen
Klump/Wollgast gewonnen. Das beide
in einer sehr hervorragenden Form sind
bewiesen sie auch im Einzel. Hier setz-
ten beide dem ganzen die Krone auf:
Christian gewann hier ebenfalls gegen
Wollgast sowie Klump. Im Finale konn-
te er sich gegen Theobald durchsetzen.
Stephan gewann die Senioren 40 zum
ersten Mal. Womit die Seniorenmeister-
schaften sehr stark im Zeichen des TTV
standen.

Jan Ebentheuer-Barceló startet bei der
DTTB-Top 48 Jugend
Erfreuliche Nachrichten für den TTV.
Nachdem Jan im Juli die Qualifikation
für die DTTB Top 48 Rangliste knapp
verpasst hatte, darf er jetzt doch star-
ten. Durch Absagen hat er sich im Nach-
gang für die Deutsche Rangliste Top-48
in Waldfischbach qualifiziert. Nächstes
Wochenende am 31.10/1.11 wird er da-
bei sein und sich mit den besten Ju-
gendlichen in Deutschland messen. Wir
gratulieren Jan für die Qualifikation und
wünschen ihm viel Erfolg.
Weitere Infos auf tischtennis.de

Jugend 1 gewinnt gegen VSV Büchig
Am letzten Samstag gewann unsere erste
Jugend Zuhause gegen den VSB Büchig.
Der TTV konnte dabei schon die ersten
beiden Doppel gewinnen, danach ge-
wann auch das vordere Parkkreuz von
Ettlingen gegen Hain und Maurer. Nach
dem 4:0 ging es leider mit zwei Nieder-
lagen weiter, da Stegemann und Held
ihre Einzel gegen das hintere Paarkreuz
von Büchig abgaben. Danach konnten
Bayoumi und Ebentheuer ihr zweites
Einzel gewinnen. Anschließend verlor
das hintere Paarkreuz von Ettlingen
zum zweiten Mal. Nachdem es nun 6:4
steht, probiert Stegemann sein Einzel
gegen Maurer für sich zu entscheiden,
was ihm aber nicht gelingt. Nun wird es
ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Bayoumi und
Ebentheuer gewinnen jedoch ihr Einzel.
Somit konnte Ettlingen das Spiel gegen
VSV Büchig für sich zu entscheiden.

Vorschau:
Zu einem heißen Duell kommt es am
kommenden Samstag um 18 Uhr in
Ettlingen. Unsere Zweite empfängt den
direkten Titelkonkurrenten von der TG
Söllingen, somit lohnt sich das Vorbei-
schauen.

Ettlinger Keglerverein e.V.
6. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG GH/GW Sandhausen 1 - SG Ettlin-
gen 1 5692 : 5533
Am vergangenen Samstag waren unsere
Männer in Sandhausen zu Gast. Auf den
schwer zu spielenden Bahnen taten sich
unsere Männer von Beginn an schwer.
Rainer Grüneberg (927 Kegel), Gerd
Wolfring (903 Kegel) und Jörg Schnei-
dereit (863 Kegel) kamen nie richtig ins
Spiel, so dass nach dem Starttrio bereits
ein vorentscheidender Rückstand von
201 Kegel entstand. Andreas Wolf (959
Kegel), Thomas Speck (954 Kegel) und
Daniel Jauß (927 Kegel) mühten sich, den
Rückstand zu verringern, konnten aber
die Niederlage nicht mehr verhindern.

2. Bundesliga Süd Frauen
SG RW Viernheim/BF Hemsbach 1 –
Vollkugel Ettlingen 1 2720 : 2652
Unsere Frauen waren am vergangenen
Sonntag in Hemsbach zu Gast. Ge-
gen die heimstarken Gastgegeberinnen
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hatten unsere Frauen einen schweren
Stand. Silvija Crncic (426 Kegel), Monika
Humbsch (472 Kegel) und Birgit Eber-
le (440 Kegel) mussten am Start einen
Rückstand von 26 Kegel hinnehmen.
Sabine Speck (453 Kegel), Michaela
Heidl (438 Kegel) und Madeleine Betz/
Katja Heck (423 Kegel) hatten am Ende
das Nachsehen, zumal sich Madeleine
Betz bei einem Sturz verletzt hat und
ausgewechselt werden musste.

Verbandsliga Frauen
SG RW Viernheim/BF Hemsbach 2 –
Vollkugel Ettlingen 2 2644 : 2584
Es spielten: Katja Heck 460 Kegel, Janja
Vukosavic 456 Kegel, Petra Hetenyi 433
Kegel, Heidi Queißer 419 Kegel, Maria Wei-
ckenmeier und Yvonne Penski 403 Kegel

Landesliga 3 Männer
SC 77/A9 Altlußheim 1 - SG Ettlingen 2

5380 : 5389
In einem umkämpften Spiel sicherten sich
unsere Männer zwei wichtige Punkte.
Es spielten: Siegmund Kull 953 Kegel,
Markus Lauinger 915 Kegel, Dennis
Ruch 885 Kegel, Jörg Böckle 884 Kegel,
Christian Rosche 879 Kegel und Timo
Jauß 873 Kegel

Kreisliga A Männer
KC 82 Eisingen 1 – SG Ettlingen 3

2532 : 2460
Es spielten: Uwe Winkler 438 Kegel,
Wilfried Lauterbach 416 Kegel, Dumitru
Mois 413 Kegel, Josip Grguric 411 Ke-
gel, Peter Kafka 404 Kegel und Siegfried
Penski 378 Kegel

Kreisliga B Männer
SSC Karlsruhe 2 – SG Ettlingen 4

2445 : 2359
Es spielten: Franz Stadler 404 Kegel,
Ivan Lovakovic 403 Kegel, Egon Wei-
ckenmeier 400 Kegel, Klaus Souici 387
Kegel, Bozo Putnik 386 Kegel und Mijo
Damjanovic 379 Kegel

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 5 - SK Hochstetten 2

2414 : 2522
Es spielten: Michael Lutz 475 Kegel, An-
tonio Mazza 430 Kegel, Hans Dingeldein
398 Kegel, Hans-Peter Wößner 386 Ke-
gel, Dimitrios Antonoudis 365 Kegel und
Manfred Götz 360 Kegel

Vorschau auf die kommendeSpielwoche:
Sa, 11.30 Uhr
SG Ettlingen 2 – KSC Weiher 1
Sa, 11.30 Uhr
SG Ettlingen 4 – VfR GW Ittersbach 2
Sa, 14 Uhr
SG Ettlingen 1 – VKC Eppelheim 1
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 –
Olympia 38/ESG Frankonia Karlsruhe 1
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 – SG Ettlingen 5
So, 13 Uhr
Vollkugel Ettlingen 1 – SKC Goldene 9
Lahr 1

und auswärts:
Sa, 11 Uhr Jugend U14 gemischt:
KV Eberbach – Ettlinger KV
So, 13.15 Uhr Jugend U14 männlich:
KV Plankstadt – Ettllinger KV

Schützenverein Ettlingen

Königsfeier 2015
Am vergangenen Samstag fand unsere
Königsfeier statt. Nach dem Einmarsch
unseres Königspaares zum Badnerland-
lied, gefolgt von den Schützen mit den
neuen Sakkos, begrüßte Oberschützen-
meisterin Marion Marmein die anwesen-
den Gäste. Besonders begrüßt wurden
Bürgermeister Thomas Fedrow, der
Landesschützenmeister vom Badischen
Sportschützenverband Roland Wittmer,
der Ehrenpräsident vom Badischen
Sportbund Gebhard Schnurr, Kreis-
schützenmeister Rolf Maier, der Ehrenrat
unter Vorsitz von Ehrenoberschützen-
meister Valentin Selinger, Ehrengäste,
sowie die Schützen des befreundeten
Sportschützenvereins Daxlanden. Da-
nach überbrachte Bürgermeister Tho-
mas Fedrow das Grußwort der Stadt
Ettlingen, dafür einen herzlichen Dank.
Nach der Rede des Landesschützen-
meisters des Badischen Sportverbandes
Roland Wittmer wurde mit den Ehrun-
gen begonnen.
Eingebettet in ein musikalisches Pro-
gramm und den Auftritt eines Nach-
wuchstanzpaares des Tanzsportvereins
Astoria mit lateinamerikanischen Tän-
zen, wurden folgende Ehrungen vorge-
nommen.
Vom Verband wurden für langjährige
Mitgliedschaften geehrt:
60 Jahre - Herbert Cortelazzo
50 Jahre - Margarete Cortelazzo
40 Jahre - Steffen Kopp
25 Jahre - Mathias Bohn und

Bernhard Raschko.
Vom Verein wurden für langjährige Mit-
gliedschaften geehrt:
15 Jahre - Margarete Wolf und

Lothar Wolf.
Zum Schütze des Jahres 2015 wurde
für seine zahlreichen sportlichen Er-
folge und dreimaliger Landesmeister
Valentin Selinger. Mit der silbernen
Ehrenspange für Verdienste des Ver-
eins wurde Kurt Marmein und mit der
bronzenen Ehrenspange für Verdiens-
te Claudia Mußler ausgezeichnet.
Stellvertretend für alle hilfreichen Damen
erhielt Hannelore Speck zum Dank ei-
nen Blumenstrauß. Den Carl-Schrembs-
Pokal erzielte Rudolf Böttcher. Danach
folgte die Krönung der neuen Königs-
familie.
Die diesjährige Königsfamilie setzt
sich wie folgt zusammen:
Schützenkönigin - Dorothea Müller
Schützenkönig - Lothar Wolf
Jugendkönig - Lukas Holler
1. Ritter - Mathias Bohn
2. Ritter - Jens Mußler
Königsscheibe - Pierre Wolf

Der Verein bedankt sich herzlich für die
vielen, fleißigen Hände beim Auf- und
Abbau der Schießanlagen und der Büh-
ne, der Bestuhlung, den Dekorateuren
und dem Sektempfang.

Königsumtrunk
Die amtierende Königsfamilie lädt am
Freitag, 20. Nov., um 19 Uhr alle am
Königsschießen teilgenommenen Schüt-
zen zum Königsumtrunk im Schützen-
haus ein. Die Majestäten freuen sich auf
zahlreiches Erscheinen ihrer Untertanen.

Deutsche Meisterschaft Luftgewehr
Auflage in Dortmund
Bereits am 17. Oktober fand die deut-
sche Meisterschaft in Dortmund der
Luftgewehr- Auflageschützen statt.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Luftgewehr Auflage B
Mannschaft
Einzelwertung:
C Neu Roland 298 Ringe 50. Platz
C Selinger Valentin298 Ringe 53. Platz
C Werner Max 292 Ringe 233. Platz

Mannschaft
SV Ettlingen 2 885 Ringe 75. Platz

Einzelwertung:

C Dittrich
Wolfgang

298 Ringe 88. Platz

B Härter Erwin 294 Ringe 202. Platz
B Denzler Dieter 293 Ringe 215. Platz

Schachklub 1926 Ettlingen
Verbandsliga Nord:
SK Ettlingen 2 – BG Buchen 2: 4-4
Mit einem leistungsgerechten Unent-
schieden können die Ettlinger gut leben.
Die Siege steuerten Faruk Osmanovic,
Dominik Schwingen und Uwe Müller bei.
Letzter spielte am längsten und mar-
kierte nach mehr als 6h Spielzeit den
Ausgleichstreffer.

Bereichsliga Nord 3:
Altlußheim - Ettlingen 3: 2-6
Am 2. Spieltag konnte die 3.Mannschaft
ihre Auftaktniederlage wieder wettma-
chen. Mit einem überzeugenden 6:2
wurden wichtige Punkte gegen den Ab-
stieg gesammelt. Nach der einzigen Nie-
derlage durch Martin Dirks errang Julian
Jülg zunächst den Ausgleich, der durch
zwei Siege von Uwe Weber und Holger
Bremenkamp sowie ein Remis durch
Marijan Orsolic zu einer 3,5:1,5-Führung
ausgebaut wurde. Volker Wipfler erziel-



Nummer 44
Donnerstag, 29. Oktober 2015 33

te nach rund 4 Stunden Spielzeit den
entscheidenden Sieg, der den Mann-
schaftssieg sicherte. Abschließend er-
gatterte Markus Holzapfel noch einen
weiteren Siegpunkt, während Wolfgang
Anderer nach etwa 6 Stunden Spielzeit
in eine Punkteteilung einwilligen musste.

Kreisklasse A:
SK Sulzfeld 2 – SK Ettlingen 4: 4,5-3,5
In einem Mannschaftskampf auf Au-
genhöhe hatten die Gegner der Ettlin-
ger leider das bessere Ende für sich.
Zwei Siege durch Winfried Köbele und
Mostafa Aziziyan genügten nicht, um
Mannschaftspunkte aus Sulzfeld mitzu-
nehmen.

Kreisklasse C:
SK Ettlingen 5 – SF Graben-Neudorf 2:

5-3
Einsteigerklasse:
SF Neureut 5 – SK Ettlingen 6: 6-2
Einsteigerklasse:
SK Ettlingen 7 – SF Wiesental 3: 7-1

Rollsportverein
Es war einmal…
Märchen auf Rollschuhen
Der Rollsportverein Ettlingen präsentiert:
Eine Märchenshow auf Rollen! Lassen
Sie sich durch die Welt der Feen, Prin-
zessinnen und Prinzen führen. Ein Pro-
gramm, das Klein und Groß mitreißt –
gemeinsam werden die Eiskönigin Elsa,
Tarzan und Co. auf ihren Abenteuern
begleitet. Dieses Jahr die neue Aufla-
ge mit vielen neuen Abenteuern! Wir
nehmen Sie mit auf eine unvergessliche
Reise auf Rollschuhen:
Samstag, 28. Nov., Beginn 18 Uhr,
17 Uhr Einlass,
Speisen und Getränke ab 17 Uhr
Sonntag, 29. Nov., Beginn 16 Uhr,
15 Uhr Einlass,
Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 5 € /
Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets gibt es auch an der Abendkas-
se. Der Vorverkauf ist jeden Dienstag
17 – 18 Uhr in der Sporthalle der Pes-
talozzischule. Gerne nehmen wir auch
Reservierung per E-Mail an
(rsv.ettlingen@web.de).
Weitere Infos auf www.rsv-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Felix Klinck holt sich den Titel in der
German Twin Trophy
Beim 53. Internationalen Frohburger
ADAC Dreieckrennen «Joey Dunlop
Open» waren erstmals auch die Pilo-
ten und Teams der German Twin Trophy
am Start. Nach dem Sieg von Felix in
Hockenheim und der Übernahme der
Gesamtwertung musste die Titelent-
scheidung in Frohburg fallen. Mit sieben

Siegen, drei zweiten Plätzen und einem
dritten Rang schaffte es Felix Klinck
(Kawasaki Supertwin EVO2 - Team NK-
motors) sich den Titel zu sichern. Nach
dem Rennen kommentierte Felix:
«Frohburg bereitete mir anfangs ein paar
Probleme, obwohl sie nicht besonders
kompliziert ist, war es für mich eine
große Umstellung auf den Straßenkurs.
Die Saison 2015 war der Hammer! Ich
möchte an alle Beteiligten, Sponsoren
und Gönner ein riesiges Dankeschön
aussprechen.»

Lukas Tulovic bester Rookie im Yamaha
R6 Cup
Lukas Tulovic (15 Jahre) vom AMC
Ettlingen beendet die Saison mit dem
dritten Gesamtrang in der YAMAHA R6
DUNLOP CUP Meisterschaftswertung
und erreicht zwei Top-10-Platzierungen
bei seinen Gaststarts in der IDM Super-
sport 600.
Bei bestem Wetter fand das Saisonfi-
nale der Internationalen Deutschen Mo-
torradmeisterschaften (Superbike IDM,
www.superbike-idm.de) traditionell auf
dem Hockenheimring statt.
Hier konnte er sowohl in den Läufen der
IDM Supersport 600 als auch im Yama-
ha R6 Cup eindrucksvoll sein Können
unter Beweis stellen.
Lukas‘ Kommentar:
„Durch meinen Doppelstart war das Fi-
nale körperlich sehr anspruchsvoll. Ich
konnte zeigen, dass auch hier Potenzial
ist. Im Yamaha R6 Cup bin ich nun
Gesamt-Dritter.
Das ist besser als ich erwartet hatte, zu-
mal ich an dem Rennen in Belgien nicht
teilnehmen konnte und mir dadurch
wichtige Punkte fehlen. Eine gute Sai-
son liegt hinter mir, ich bin zufrieden.“

Marvin Fritz Gesamt-Vierter in der
IDM Superstock
Der IDM-Supersport-Meister von 2014
siegte im April bei den 1000 km von
Hockenheim zusammen mit Lukas Tu-
lovic und Thomas Gradinger im AMC-
Juniorbiker-Team. Bis dahin war ihm das
Nachwuchsengagement des Ettlinger
Vereins unbekannt. „So etwas hätte ich
mir früher gewünscht.“ kommentierte
der damals 21-jährige Auszubildende,
der jedes Jahr selbst 60.000 Euro auf-
treibt, um seine Kosten für die Saison
zu decken.
Er war so von der Begeisterung und
dem Einsatz der Mitglieder angetan,
dass er kurzerhand beschloss, auch in
den AMC Ettlingen einzutreten. Im Ge-
genzug unterstützt ihn die AMC-Familie
natürlich auch wo sie kann. In seinem
Rookiejahr auf der Yamaha R1M mit
über 200 PS schaffte er es in der IDM-
Superstock-Klasse mit kleinstem Bud-
get auf einen beachtlichen 4. Platz in
der Gesamtwertung und konnte das ein
oder andere Mal die großen Superbike-
Teams ärgern. Das passt!

Erste Obedience-Prüfung in Ettlingen
Am 18. Oktober fand die erste Obe-
dienceprüfung beim HSV Ettlingen statt.
Insgesamt waren 16 Teams am Start.
Unter den strengen, jedoch äußerst fai-
ren Augen von Richterin Kerstin Hagen-
buch führte Ringsteward Anne-Kathrin
Weiß die Teams souverän durch die
Übungen.
Vom HSV Ettlingen waren 4 Teams am
Start. In der Beginnerklasse hatte Clau-
dia Gessler mit Happy Obedience-Pre-
miere. Die beiden zeigten durchgängig
schöne Übungen und gingen zufrieden
mit einem „Sehr gut“ aus dem Ring.
In Klasse 1 startete Thomas Schubert
mit Scooby Doo. Frisch geschoren woll-
te sich Scooby nicht auf den nassen,
kalten Boden legen, so dass er leider,
trotz sonst sehr guter Leistungen, ohne
Bewertung blieb. In Klasse 3 waren Bar-
bara Schymick mit A.J. und Andreas
Mössinger mit Aslan am Start. Die bei-
den führten ihre Hunde souverän durch
alle Übungen und gingen am Ende bei-
de mit der Wertnote „Sehr gut“ und
Platz 1 und 2 aus dem Ring. Herzlichen
Glückwunsch allen Teilnehmern!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len Helfern und natürlich bei den Star-
tern und Zuschauern, die für eine tolle
Atmosphäre sorgten.
Bilder der Veranstaltung finden Sie in
Kürze auf unserer Homepage
www.hsv-ettlingen.de.

Seeputzen 7. November
Am Samstag, 7.November, findet der
letzte Termin in diesem Jahr zum See-
putzen am Buchtzigsee statt.
Treffpunkt ist um 8 Uhr am Vereinsheim.
Die Gewässerwarte werden vor Ort sein
und die einzelnen Gruppen einteilen.
Es gibt rund um unser Gewässer noch
einiges zu tun, und so bitten wir auch
zu diesem Arbeitseinsatz um zahlreiches
Erscheinen der Mitglieder.
Infos zu allen aktuellen Themen finden
Sie auch jederzeit auf unserer Internet-
seite www.asg-ettlingen.de.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59 am
Freitag, 30. Oktober:
Jonathan-Zacharias-Quartett
Der Schlagzeuger Jonathan Zacharias
hat das Zacharias-Frenzl-Trio mit dem
süddeutschen Trompeter Wolfgang
Zumpe zum Quartett erweitert.
Jonathan Zacharias lernte unter ande-
rem bei Dirik Schilgen und Jorge Rossy
und ist in der Region bekannt für seinen
leichten „Touch“.
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Meistens wird er am Kontrabass begleitet
von seiner Schwester Rosanna Zacha-
rias, die nach klassischen Abschlüssen
in Karlsruhe und Trossingen nun auch
noch bei Thomas Stabenow in Mann-
heim Jazz studiert. Boris Frenzl an der
Gitarre hat sein Handwerk in Frankfurt
erlernt und perfektionierte seine minima-
listische Spielweise bei zahllosen Kon-
zerten in ganz Deutschland. Wolfgang
Zumpe wurde in Freiburg und Basel an
der Trompete ausgebildet. Seine schnör-
kellose und sympathische Spielweise
macht ihn zur perfekten Ergänzung die-
ser energiegeladenen Swingformation.
Besetzung:
Jonathan Zacharias (dr),
Rosanna Zacharias (b), Boris Frenzl (g),
Wolfgang Zumpe (tp)
Eintritt 12 € // erm.
7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten)

Sa 31. Oktober Wanderung von Hin-
terweidenthal über Salzwoog, Burgru-
ine Lemberg und Münchweiler wieder
nach Hinterweidenthal
Wir starten in Hinterweidenthal und
wandern zunächst zum Teufelstisch und
dann durch das Salzachtal nach Salzw-
oog und weiter zur Burgruine Lemberg.
Kurz nach der Burgruine Lemberg fin-
det eine Mittagseinkehr statt. Nach der
Pause geht es über Münchweiler wieder
nach Hinterweidenthal. Die Wanderung
ist ausschließlich für Wanderer mit guter
Kondition gedacht. Es wird mit sportli-
chem Tempo gewandert.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 7.28 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 8.07 Uhr – Die
genaue Abfahrtszeit wird bei Anmeldung
vom Wanderführer erteilt.
Treffpunkt Bahnhofshalle: 8.00 Uhr
Gehzeit ca. 6 – 7 Std., 24 km
Führung: Johannes Bartl
RegioXplus Karte für 5 Personen
Anmeldung ausschließlich Donnerstag,
29.10., von 17 – 19 Uhr
unter Tel. 07243/79842
Gäste sind herzlich willkommen.
Änderung der Abfahrtszeiten wegen
Gleisarbeiten! Do. 5. November
Wissembourg, Schweigen (Weintor)
Oberotterbach, Bad Bergzabern
Ab Wissembourg wird gemütlich nach
Schweigen zur Einkehr in den Schwei-
gener Hof gewandert. Danach geht es
nach Oberotterbach, evtl. auch nach
Dörrenbach. Der Bus bringt uns zurück
nach Bergzabern und zu einer geplanten
Kaffeepause.
Abfahrt Ettlingen Stadt 8.46 h
KA Battstraße an 8.59 h
KA " ab 9.04 h
KA Hbf an 9.13 h
KA Hbf ab 9.34 h

Gehtzeit 3 Stunden
Führung: Ursula Dahlinger
Gäste sind auch dazu herzlich willkom-
men!

Vortrag: Ein Traum in weiß

Vor Millionen von Jahren haben sich die
Alpen aufgefaltet, den Meeresboden nach
oben gedrückt und an ihrem nördlichen
Rand den französisch-schweizer Jura ge-
bildet. Darüber verlaufen heute die GTJ
(Grandes Traversées du Jura), über 400
km traumhafte Wander- oder Loipenstre-
cken zwischen Basel und Genf.
Beate Hub und Doris Krah waren im
Januar 2015 für eine Woche mit den
Langlaufskiern in der Schweiz und in
Frankreich unterwegs. Sie berichten von
unverwechselbarer Landschaft, Loipen
und ihren Verbindungsstrecken, von
urigen Unterkünften und was es heißt,
eine Woche bei Schneefall unterwegs
zu sein.
Dienstag, 3. November um 20 Uhr
Kantine der Stadtwerke Ettlingen,
Hertzstzr. 33.
Eintritt frei. Gäste sind willkommen.

Sa. 31. Oktober
Arbeitseinsatz auf der Schönbrunner
Hütte. Die Hütte wird winterfest ge-
macht. Vor allem Holz ist zu sägen,
spalten, stapeln.
Wer helfen möchte meldet sich unter
joerg.kessler@dav-ettlingen.de

Fr. 6. November
Klettern: Auffrischungskurs in der Klet-
terhalle Karlsruhe.
Mehr unter www.dav-ettlingen.de
So. 15. November
Sportwandern: zur Murgquelle und zum
Buhlbachsee. Die Strecke ist 24 km lang
mit 700 Hm. Treffpunkt ist um 8 Uhr am
Parkplatz Freibad Ettlingen. Rucksack-
verpflegung. Gäste sind willkommen.

Familiengruppe:
gemeinsame monatliche Unternehmung
(immer am dritten Sonntag im Monat).
Interessierte melden sich unter
petra.sauerland@dav-ettlingen.de

Caritasverband

„Wie umarme ich einen Kaktus?“
Eltern sein in der Pubertät – ein Semi-
nar für Eltern von 10- bis 16-jährigen
Mädchen und Jungen
Umfang: 5 Termine, mittwochs,
20 bis 22 Uhr

Termine: 11.11. / 18.11. / 25.11. / 02.12.
sowie 09.12.2015
Ort: Dachgeschoss des
Caritasverbandes in Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2
Veranstalter:
Psychologische Beratungsstelle
des Caritasverbandes in Ettlingen
Kosten: einmalig 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jun-
gen aus dem Landkreis
Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpäd-
agogin (FH), Psychologische Beratungs-
stelle Ettlingen und Renate Rauch, Dipl.-
Sozialarbeiterin (FH), Suchtberatung der
AGJ Ettlingen (4. Abend)
Anmeldung: verbindl. Anmeldung bei
Frau Koschella bis 09.11.2015
per Telefon: 07243/515–140 (vormittags
oder AB), per E-Mail: pb@caritas-ettlin-
gen.de (bitte Name der teilnehmenden
Person, Adresse, Telefon-Nummer so-
wie Alter der Kinder angeben!)
Pubertät kann für alle Beteiligten
manchmal aufregend sein. Es kann der
Eindruck entstehen, dass diese Phase
die Zeit der Krisen sei. Hilfreicher ist es
aber, diese Phasen als eine notwendige
Zeit der Entwicklung und des Wandels
zu betrachten. Dies gilt für beide Seiten
– Eltern wie Heranwachsende. Grundle-
gende Informationen über die Pubertät
und der Austausch mit anderen können
Eltern helfen, einen anderen Blickwinkel
zu beziehen und zu entdecken, was im
Umgang mit den Heranwachsenden un-
verzichtbar ist.
Am vierten Abend geht es schwerpunkt-
mäßig um das Thema „Pubertät und
Suchtgefahren“ mit Renate Rauch als
kompetenter Gesprächspartnerin.

DRK Ortsverein Ettlingen
Großübung „Busunfall“ in Malsch

Am 24. Oktober fand in Malsch eine
gemeinsame Übung im Rahmen eines
Unfallszenarios statt. Beteiligt waren
die Feuerwehr Malsch sowie die DRK-
Bereitschaften Malsch und Völkersbach,
der Rettungsdienst sowie die Schnel-
leinsatzgruppe Süd des DRK mit den
Modulen Erstversorgung und Transport.
Das Übungsszenario umfasste einen
Massenanfall von Verletzten bei einem
Verkehrsunfall mit einem PKW, einem Li-
nienbus sowie einem Tanklastfahrzeug.
Bei dem Zusammenstoß befand sich
der PKW zwischen den beiden anderen
Fahrzeugen. Nach der Sichtung aller Pa-
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tienten mussten die eingeklemmten Pas-
sagiere von der Feuerwehr mit hydrau-
lischem Rettungsgerät befreit werden.
Die weiteren Verletzten wurden in einer
Patientenablage erstversorgt, bis diese
dem Behandlungszelt des in Ettlingen
stationierten Gerätewagens Sanitäts-
dienst des Bevölkerungsschutzes zuzu-
geführt werden konnten bzw. mit den
Rettungsmitteln und Mannschaftstrans-
portwagen weitertransportiert wurden.
Wenn auch mit großem Aufwand ver-
bunden, war die Übung eine passende
Gelegenheit die Zusammenarbeit der
Einsatzkräfte zu trainieren und so für
den Ernstfall gewappnet zu sein.
Die ehrenamtlichen Kräfte aus den Be-
reitschaften und der Rettungsdienst wa-
ren mit insgesamt 17 Fahrzeugen und
47 Helfern im Einsatz, darunter auch 4
Ärzte. Der Einsatzleitung gehörten als
verantwortlicher Notarzt Lutz Zöller, als
Organisatorischer Leiter des Rettungs-
dienstes Manfred Kunz und als Leiter
der ehrenamtlichen DRK-Kräfte der stv.
Kreisbereitschaftsleiter Guido Benz an.
Übungsleiter war Thomas Steitel von der
Bereitschaft Malsch. Ein Dank gilt beson-
ders den vielen Helferinnen und Helfern
welche als Statisten die Patienten darge-
stellt haben sowie auch den „schminken-
den“ Helfern für die Vorbereitung sowie
allen beteiligten Einsatzkräften vor Ort.
Die Bereitschaft Ettlingen nahm mit ins-
gesamt 9 Mitgliedern der Bereitschaft
und dem GW-San, KTW-B und dem
MTW an der Übung teil.

Freundschaftsbrücke Nicaragua e.V.
berichtet:

In der aktuellen Lage, geprägt durch
Hilfsbereitschaft und Solidarität gegen-
über den Flüchtlingen, die zu uns kom-
men, fehlen dem Verein massiv Gelder
zur Unterstützung des kleinen Kinder-
hilfswerkes in Nicaragua. Roswitha Beh-
rend, die Schatzmeisterin, berichtet: „Vor
2 Monaten konnten wir noch 18.000
US$ überweisen, letzten Monat nur
noch 10.990 US$ und ich schätze, in 3
Wochen werden es nur noch 7.500 US$
sein. Nun ist im November auch noch
das gesetzliche Weihnachtsgeld für die
Lehrer und Angestellten von 12.000 $ zu
zahlen, was immer von uns mitüberwie-
sen wurde! Und somit sieht es doppelt

so düster aus! Wir rätseln sehr, warum
das Spendenaufkommen so abgenom-
men hat. War es das Sommerloch?“
Diesen Sommer waren 3 Mitarbeiter aus
Deutschland zu einem Arbeitsbesuch in
Nicaragua – wie immer auf eigene Kos-
ten, um die Spendenkasse nicht zu be-
lasten. Es wurden alle Projekte besucht,
mit allen Verantwortlichen in allen Gre-
mien gesprochen und etliche Neuerun-
gen für mehr Transparenz vereinbart, so
beispielsweise zusätzlich zur Quartals-
Abrechnung der dortigen Ausgaben eine
Prüfung der Bücher und Belege 3 Mal
jährlich durch den Supervisor. Es soll
sichergestellt werden, dass die Spender
hier wissen, dass ihre Gelder eins zu
eins in den Projekten ankommen und
verantwortungsvoll verwendet werden.
Barbara Onahor, die Übersetzerin des
Vereins, berichtet von ihrem Aufenthalt:
„Es war eine Freude, Zeit im Kinder-
heim zu verbringen. Die Atmosphäre ist
so positiv und freudvoll, der Umgang
zwischen Erziehern, Erzieherinnen und
Kindern liebevoll und aufmerksam. Ich
freue mich, dass wir dazu einen Beitrag
leisten können!“
Spenden sind steuerlich absetzbar,
IBAN: DE946605 0101 0001 2416 29,
BIC: KARSDE66

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. November, um 19 Uhr,
findet im Fürstenbergsaal, im Ahornweg
in Ettlingen-West, unsere Jahreshaupt-
versammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den und Totengedenken
2. Feststellung der fristgerechten und

ordentlichen Einladung
3. Feststellung der eventuell eingegan-

genen Anträge
4. Rückblick der vergangenen

12 Monate
5. Bericht des Hauptkassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Hauptkassiers
8. Aussprache der Punkte 1-7
9. Laufende Aktivitäten

10. Verschiedenes
Anträge oder Diskussionspunkte können
bis 17. November 2015 unter IG_Ett-
lingen-West@web.de, oder bei Markus
Derer, Ahornweg 49, 76275 Ettlingen
abgegeben werden. Oberbürgermeister
Johannes Arnold wird an der JHV teil-
nehmen.

Auftritt 140 Jahre Volksbank Ettlingen,
Jahreshauptversammlung 2015
Für Oktober steht noch ein Termin für die
Abteilungen Artillerie und Infanteriezug an.
Die Volksbank Ettlingen feiert ihren
140-jährigen Geburtstag, zum Festakt

findet ein Auftritt der Bürgerwehr statt.
Pünktlich um 11.30 Uhr wird im Stadt-
garten ein dreifacher Salut mit der Kano-
ne „Sybilla“ durchgeführt. Im November
sind mehrere Auftritte zu absolvieren.
Zuerst findet am 11. Nov. die Fasnachts-
eröffnung auf dem Marktplatz statt, wo
die Horbachdeifl die Kampagne zusam-
men mit den anderen Kooperationen
eröffnen werden. Traditionell wird die
Musikkapelle dann am Abend den Mar-
tinsumzug durch die Innenstadt musi-
kalisch begleiten. Als nächster Termin
findet am 14. Nov. um 19.30 Uhr in den
Bürgerwehrräumen die Jahreshauptver-
sammlung statt. Hiermit wird nach § 11
der Satzung eingeladen.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Hist. Bürgerwehr Ettlingen
1715 e.V.
Die Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 14. November, um 19.30 Uhr
in den Bürgerwehrräumen –Schillerschu-
le- statt.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Stimmberechtigten
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Hauptkassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Gerätewarts
7. Berichte der Gruppenleiter
8. Anträge
9. Entlastung der Vorstandschaft

10. Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptversammlung
können bis spätestens 6. November
beim 1. Vorst. Paul Kolossa, Drachen-
rebenweg 22, 76275 Ettlingen schriftlich
eingereicht werden. Wir bitten um zahl-
reichen Besuch der JHV.
Am Totensonntag, 22. Nov., findet, wie
jedes Jahr, am Gefallenendenkmal am
Rathausturm die Totenehrung durch die
Hist. Bürgerwehr mit Kranzniederlegung
statt. Beginn 10.30 Uhr, die Bevölkerung
ist herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Weiterhin hat die Abteilung Horbachdeifl
am 28.11.15 ihre Horbachdeifltaufe am
Horbachsee um 18.11 Uhr, zu der die
Bevölkerung ebenso eingeladen ist.

Termine Oktober/November
Mo. 26. Okt. Auftritt Volksbank,
Infanterie, Artillerie 11.30 Uhr,
Treffpunkt 10.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Mo. 2. Nov. Monatsversammlung 20 Uhr
Bürgerwehrheim
Di. 3. und Di, 11. Nov., Musikkapellen-
übungsabende 19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Mi. 11. Nov., Martinsumzug, Uhrzeit wird
noch bekannt gegeben, Musikkapelle
Mi.11. Nov., Horbachdeifl, Fasnachtser-
öffnung Marktplatz 11.11 Uhr
Sa. 14. Nov., Jahreshauptversammlung,
Gesamtverein
So. 22. Nov., Totenehrung am Rathaus-
ehrenmal 10.30 Uhr, Treffpunkt 10 Uhr
Bürgerwehrheim, Artillerie, Musikkapelle,
Infanteriezug.
Sa. 28. Nov. Horbachdeifltaufe,
Horbachsee
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Museumsgesellschaft
Ettlingen
Mittwoch, 25. November
Dialog der Meisterwerke –
Hoher Besuch zum Jubiläum
Leitung: Beate Hoeft
Zum 200-jährigen Bestehen erwartet die
Städel‘sche Sammlung internationalen
Besuch. In einer von allen Kustoden ge-
meinsam konzipierten Schau werden zen-
trale Werke der eigenen Sammlung mit
Meisterwerken aus den renommiertesten
Museen der Welt zusammengebracht.
An rund 40 ausgewählten Positionen
findet der Besucher für die Dauer von
dreieinhalb Monaten temporäre „Partner-
schaften“. Im Rahmen dieser Gegenüber-
stellungen werden nicht nur spannende
und teils überraschende kunstgeschicht-
liche und historische Bezüge hergestellt,
sondern auch die Bestände der eigenen
Sammlung neu befragt.
Kosten: 55.- € für Mitglieder der Mu-
seumsgesellschaft, 60.- € für Gäste
(der Museumspass gilt nicht)
Abfahrt: 8.20 Uhr am Parkplatz des
Schulzentrums Middelkerker Straße,
8.30 Uhr ab Haltestelle Erbprinz
(Im Preis inbegriffen sind Fahrt, Eintritt,
Führung und Trinkgeld.).
Anmeldung per Telefon 07243 32754
oder Mail an
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de

Museumsgesellschaft im Jubiläums-
jahr gut aufgestellt
Am 19. Oktober fand in der Städtischen
Galerie die Mitgliederversammlung der
Museumsgesellschaft Ettlingen e.V. statt.
Erste Vorsitzende Doris Henseler ließ
das Jahr 2014 Revue passieren, in dem
5 Fahrten stattgefunden hatten – eine
Mehrtagesreise nach Potsdam, außer-
dem Tagesfahrten zur großen Landesau-
stellung nach Konstanz, nach Neubrei-
sach und zur Hohkönigsburg sowie
ins Lindenmuseum Stuttgart und nach
Gernsbach. Weiterhin gab es exklusive
Führungen für die Mitglieder über die art
in Karlsruhe und durch die Ausstellung‚
Stahlplastiken in Deutschland‘ des Mu-
seums Ettlingen.
Dazu kamen ein Vortrag und verschie-
dene Treffen der Mitglieder untereinan-
der und natürlich das traditionelle Muse-
umscafé während des Museumsfestes
im Oktober. Die Mitgliederzahl sei zum
ersten Mal seit 5 Jahren leicht zurück-
gegangen (um 3 Mitglieder), wobei der
Tod von Wolfgang Lorch, der die Ge-
sellschaft 30 Jahre lang aktiv mit Vor-
trägen, Führungen und vor allem seinen
unerschöpflichen Ideen unterstützt hat-
te, eine besonders tiefe Lücke hinterließ.
Insgesamt sei der Verein gut aufgestellt,
die Kooperation mit der VHS Ettlingen
habe sich bewährt und auch das Jubi-
läumsjahr sei höchst erfolgreich verlau-
fen und die Planung des Programms für
2016 gehe intensiv voran.

Der Kassenbericht wurde ebenfalls
von Doris Henseler mit Unterstützung
der Kassenprüfer Sieglinde Thoma und
Edgar Allinger vorgetragen, da Schatz-
meister Helmut Haas krankheitshalber
verhindert war. Per Handabstimmung
wurde der Vorstand entlastet.
Nun standen im Jubiläumsjahr auch
die Neuwahlen des kompletten Vor-
stands an. Doris Henseler sowie Ange-
lika Scholl kandidierten für eine weitere
Amtsperiode als 1. bzw. 2. Vorsitzende
und wurden einstimmig gewählt. Als
neue Schriftführerin wählten die Mitglie-
der Ursula Hub, da Barbara Piske nach
13 Jahren ihr Amt abgeben wollte.
Frau Piske wurde mit einem Blumen-
strauß für ihr langjähriges Engagement
gewürdigt. Für Helmut Haas, der seit
2012 Schatzmeister war und nicht mehr
antrat, wurde Dr. Ullrich Schubert ge-
wählt.

Herbstferien
Die Geschäftsstelle der Museumsge-
sellschaft ist während der Herbstferien
geschlossen. Ab dem 11. November ist
Frau Hoeft zu den üblichen Bürozeiten
zu erreichen.

15. NACHT DER FRAUEN
Frauen aufgepasst! Am 15. Januar 2016
ist es wieder soweit, die 15. Damensit-
zung des WCC mit den Moschdschellen
findet unter dem Motto: „Teuflisch gut!”,
ab 20.01 Uhr in der Stadthalle Ettlingen
statt. Mit bunten Programm, viel guter
Stimmung, Tanzrunden, Kostümwettbe-
werb und unserer tollen Bar. Einlass und
Barbetrieb ist ab 19 Uhr.
Also Mädels nix wie hin!! Kartenverkauf
startet ab Mittwoch den 11.11.15, um
9.30 Uhr bei der Stadtinformation im
Ettlinger Schloss. Eintritt: 13,50 €

Jetzt schon vormerken:
50. Prunksitzung des WCC am 23. Ja-
nuar 2016 ab 19.31 Uhr in der Schloss-
gartenhalle.
3. Gemeinschaftssitzung des WCC und
CSE am 24. Januar 2016 ab 15.11 Uhr
in der Schlossgartenhalle.

TanzSportGarde Ettlingen auf dem
3. Platz
Einen tollen Erfolg konnte unser Junio-
ren-Tanzpaar Emily Schroth & Max van
Broek verbuchen.
Am letzten Samstag in Koblenz starte-
ten sie und unser Mariechen Magdale-
na Haag. (Den kompletten Bericht lesen
Sie unter Carnevalsverein Spessarter
Eber in dieser Ausgabe.)

An dieser Stelle einen herzlichen Dank
an die Autovermietung Jürgen Fütterer
für die spontane Unterstützung!

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Achtung Frauen aufgepasst !!

15. Jan. 2
016,

um 20.01
Uhr

in der Stadthalle Ettlingen,
mit buntem Programm, Kostümwettbewerb
(Für Gruppen ab 5 Pers.), Tanz und Bar, siehe Rückseite . . .
Kartenverkauf: ab Mittwoch den 11.11. 2015, ab 9.30 Uhr
bei der Stadtinformation
im Ettlinger Schloss,
Telefon 0 72 43/101 380

Eintritt: 13,50 €

Veranstalter:
Wasener Carneval Club /
Ettlinger Moschdschelle

Einlass: 19
Uhr

15. Ettlinger Damensitzung in Koope-
ration mit dem WCC am 15. Januar
2016, Stadthalle, Beginn 20.01. Uhr. Der
Kartenvorverkauf startet am 11. Novem-
ber um 9.30 Uhr bei der Stadtinforma-
tion. Für alle närrischen Frauen gibt es
wieder ein tolles Programm unter dem
Motto “Teuflisch gut“.
Einlass und Baröffnung ab 19 Uhr.

Das erste Moschdschelle-Event der
Fastnacht 2015/2016:
28. November : Schelleschoppe mit Or-
densverleih, Beginn 11.11 Uhr, Kasino.
Trainingswochenende der Schelle-
Teens, ein Kurzbericht der Teens:
Vom 24. bis 25. Oktober verbrachten wir,
die Schelle-Teens unser Trainingslager.
Nach einem vitaminreichen Frühstück
ging es mit einem harten Aufwärmtrai-
ning los. Schon nach den ersten Mi-
nuten liefen bereits die Schweißperlen.
Aber natürlich hatten wir auch sehr viel
Spaß.
Alle Gäste dürfen auf unseren neu-
en Showtanz gespannt sein. Dank für
die Verpflegung gilt dem Betreuerteam
Ivonne Ybarra und Elke Eisenhauer-
Speck und dem Trainerteam Sofia Utry
und Marina Lupczyk.

Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt ganz einfach über Markus
Utry, Tel. 07243-77848 oder unter
www.moschdschelle.de

Wir laden herzlich ein an unseren
Backwaren- und Glühweinstand vor
Sport Löffler anlässlich des Ettlinger
Martinsumzugs am 11. November.
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Nach alter Tradition wird die AWO Kita
Regenbogen auch in diesem Jahr beim
Martinsumzug durch die Ettlinger Innen-
stadt am Mittwoch, 11. November für
das leibliche Wohl der kleinen und gro-
ßen Laternenträger sorgen. Neben köst-
lichem Glühwein und selbst gemachtem
Kinderpunsch können Sie wieder lecke-
re Martinsbrezeln, Dambedeis und (But-
ter-)brezeln sowie von den Eltern frisch
gebackene Kuchen an unserem Stand
genießen. Da ist mit Sicherheit für jeden
Geschmack etwas dabei.
Wie in den vergangenen Jahren kommt
der Verkaufserlös den Kindern der Kita
zugute.
Dieses Jahr startet der Umzug um
18 Uhr vor der Martinskirche. Unser
Verkauf vor dem Sportgeschäft Löffler
beginnt bereits um 16 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

Freier Kindergarten
Martinsfest 2015
Zum Laternenumzug treffen wir uns am
Donnerstag, 12. November, um 17 Uhr
am Spechtspielplatz in Ettlingen.
Wir laufen zusammen ein Stück in den
Horbachpark und kehren anschließend
auf dem gleichen Weg wieder zurück.
Der Umzug endet wie jedes Jahr im Kin-
dergarten bei Lagerfeuer und Punsch.
Alle passiven und ehemaligen Vereins-
mitglieder und Freunde sind natürlich
ebenfalls herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf ein schönes Mar-
tinsfest!

Bund für Umwelt- und
Naturschutz
Auf den Spuren der Wildkatze
Wir haben mitten im Wald auf einem
Stück nasser Erde eine Katzenspur
entdeckt und diese vermessen. Ja, es
könnte die Spur einer Wildkatze gewe-
sen sein!
Eine bunt gemischte Gruppe von 18
jungen und älteren Menschen begab
sich am 18. Oktober unter der Füh-
rung von Hartmut Weinrebe, Regional-
geschäftsführer des BUND von Karlsru-
he, auf den Wildkatzenlehrpfad in Bad
Herrenalb-Talwiese. Gesehen haben wir

sie nicht, diese kleine, scheue Raubkatze,
dafür sind wir viel zu laut. Aber es gibt
sie wieder. Das beweisen auch die Haare
der Wildkatze an einem Lockstock. Das
ist ein Holzpfahl mitten in einem lichten
Waldstück, der mit Baldrian, dem „Lieb-
lingsduft“ der Wildkatzen, eingepinselt ist.
Hartmut Weinrebe erzählte an jeder der
11 Stationen des 6 km langen Pfades
viel Spannendes über die Wildkatze,
zum Beispiel, warum wir Menschen der
größte Feind der Wildkatzen sind und
diese fast ausgerottet haben. Erfahren
haben wir aber auch, wie wir der Wild-
katze und damit auch anderen bedroh-
ten Tierarten helfen können.......

Kleingartenverein
Martinsumzug in Ettlingen-West
Der Kleingartenverein lädt zum Mar-
tinsumzug ein. Jedes Jahr am 11. No-
vember gibt es einen Gedenktag für
einen ganz bestimmten Heiligen: Für
Sankt Martin. Bei den Ettlingener Klein-
gärtnern ist es Brauch, dass die Kinder
am Martinstag mit Laternen durch die
Straßen ziehen und Martinslieder sin-
gen, angeführt von einem Reiter hoch
zu Ross. Hierbei wird auch ein kleines
Stück aufgeführt. Es ist die Geschichte,
als Martin in einer kalten Nacht einem
am Wegesrand sitzenden, frierenden
Bettler begegnete. St. Martin zog sein
Schwert und teilte aus Mitleid mit dem
Bettler, der nur Lumpen an hatte, seinen
wärmenden Mantel.
Wie wird nun der Martinsumzug ablau-
fen. Auf dem Festplatz der Kleingärtner
wird der Martinsumzug um 18 Uhr be-
ginnen. Hoffentlich mit vielen Kindern.
Sie leuchten singend mit ihren Later-
nen den Weg aus. Über den Buchen-,
den Pappel- und den Birkenweg geht
es zum Spielplatz am Birkenweg. Dort
wird die Mantelszene gespielt. Nach der
kleinen Geschichte wird der Martinsum-
zug wieder zum Festplatz ziehen. Dort
angekommen, wird das Martinsfeuer
lichterloh brennen. Alle können sich am
Feuer aufwärmen. Für die kleinen Fa-
ckelträger, die alle kräftig mitgesungen
haben, gibt es von den Kleingärtnern die
verdiente Martinsbrezel. Selbstverständ-
lich wird auch an die großen „Begleiter“
gedacht, sie können sich mit Würstchen
oder Steakweck stärken und mit einem
Glühwein aufwärmen.
Der Kleingartenverein lädt alle kleinen
Bürger aus dem Westen der Stadt zum

Martinsumzug ein. Die kleinen Fackelträ-
ger sollen mit Eltern und/oder mit Oma
und Opa kommen. Die Vorstandsschaft
und auch ihre aktiven „Mitstreitern“ wer-
den für einen schönen Martinsumzug
sorgen.

Ablesen der Strom- und Wasserzähler
Am 14.11.2015 (Samstag) werden die
Strom- und Wasserzähler in den einzel-
nen Kleingärtner „abgelesen“ und die
Hauptwasserleitungen geschlossen. Mit
dem Ablesen der Zähler beginnt das
Ableseteam um 9 Uhr. Damit die Arbeit
zügig ablaufen kann, werden die Klein-
gärtner gebeten, die Türen oder Tore
zu den Kleingärten offen zu halten und
die in Augenscheinnahme der Zähler zu
ermöglichen. Sollte ein Kleingärtner an
dem Ablesetag verhindert sein, möge er
einen Gartennachbarn bitten, dass die-
ser dem Ableseteam den Zutritt zu den
Zählern gewährt. Der Vorstand bittet alle
Kleingärtner um Unterstützung.
Und noch zwei Hinweise: Sollte es vor
dem Ablesetag zu starkem Frost kom-
men, muss vorzeitig das Wasser abge-
stellt werden. Die Kleingärtner sollten
dafür sorgen, dass die Leitungen ent-
leert und vor Frost geschützt werden.
Unterbleibt dies, kann es zu empfindli-
chen Schäden an den Leitungen kom-
men. Die „neueren“ Kleingärtner sollten
bei Bedarf mit ihrem Nachbarn spre-
chen, wie die Anlagen sicher vor Frost
geschützt werden können.

Fallschirme im Herbstlager

Es ist Herbst und die Fallschirme fallen
von den Türmen – halt, das stimmt doch
nicht – oder doch? So staunte manch
ein Spaziergänger nicht schlecht, als er
an den herbstlich gefärbten Blättern vor-
bei einen kleinen Fallschirm fliegen sah.
„Schnell, schnell, fangt ihn!“, und schon
eilten einige Pfadfinder dazu, um ihn
aufzufangen.
Einige unserer Gruppen hatten sich
auf ihrem Herbstlager daran gemacht,
kleine Fallschirme zu bauen. Der Ein-
fallsreichtum der Jungen und Mädchen
war groß. Aus allerlei Alltagsgegenstän-
den entstanden die unterschiedlichs-
ten Konstruktionen. Gemeinsam wurde
da gebunden und gebastelt, und jeder
ging, so gut er konnte, den anderen



38 Nummer 44
Donnerstag, 29. Oktober 2015

zur Hand. In einem großen Spiel ver-
suchten sie damit, möglichst sicher ein
paar Süßigkeiten von einem Turm herab
zu befördern. „Ob der Keks den Sturz
bruchfrei überstehen wird?“ Es gab ein
großes Hallo, als die Versuche allesamt
erfolgreich waren. Ein Schirm nach dem
anderen segelte durch das feurige Blät-
termeer, immer gefolgt von Jubelrufen.
Mit roten Wangen und leuchtenden Au-
gen hielten die emsigen Baumeister am
Ende des Fluges Fallschirm und Keks
in der Hand, um sofort einen neuen
Segelflug zu starten. Als die Fallschirme
dann ihre Arbeit getan hatten, genossen
die Pfadfinder ihre wohlverdiente Fracht.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 31. Okt., 17:30 Uhr: Was das
Reich Gottes schon heute für uns tut
Jesus lehrte uns beten: „Dein König-
reich komme“ (Mat 6:10). Wann wird
das himmlische Königreich beginnen?
Gemäß der Bibel sollte es bereits aufge-
richtet werden, wenn auf der Erde noch
Menschen regieren würden. Tatsächlich
ist dieses Ereignis bereits geschehen.
Biblische Prophezeiungen und Chrono-
logie deuten auf das Jahr 1914 hin. Gibt
es hierfür auch Beweise? Ja. Auch wenn
man zunächst annehmen könnte, dass
dann sofort bessere Verhältnisse auf der
Erde herrschen würden, zeigt doch die
Bibel, dass genau das Gegenteil der Fall
sein wird. Die Offenbarung spricht von
einem „Wehe der Erde“ (Offb. 12:12).
Trotzdem greift heute auch bereits der
positive Einfluss des Königreiches Got-
tes. Im Vortrag wird offengelegt – um
was es sich dabei handelt.

Sonntag, 1. Nov., 9:30 Uhr: Wie kannst
du erfahren, was dir die Zukunft bringt?
Wir versuchen herauszufinden, was die
Zukunft bringt und wie sie uns berühren
wird in Form von langfristigen Wettervor-
hersagen, Presseberichten über künftige
wirtschaftliche Entwicklungen, Stellen-
markt, internationale Lage, Artikel über
das Leben in der Zukunft usw. Wenn wir
wüssten, was die Zukunft bringt, hätte
dies wahrscheinlich Einfluss darauf, wie
wir jetzt leben. Damit jemand aus sei-
nem Wissen über die Zukunft Nutzen
ziehen kann, muss er bereit sein, sein
Leben entsprechend zu ändern. Doch
wie kann jemand mit Sicherheit wissen,
wie die Zukunft im Allgemeinen ausse-
hen wird?

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus

Gehwegbelag Tulpenstraße im
Bereich unseres Friedhofes
Der Gehweg im Bereich des Friedhofes
war all die Jahre in einem „unvollende-
ten“ Zustand. Es fehlte die Deckschicht.
Dies hatte zur Folge, dass insbesonde-
re ältere Menschen, Gehbehinderte und
Rollstuhlfahrer damit Probleme hatten.
Dies wird sich zeitnah ändern – der
Deckbelag wird aufgebracht, der Geh-
weg findet seine späte Vollendung.
Danke!
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fahrverbot für Radfahrer auf dem
schmalen Verbindungsweg zwischen
Landstraße und CAP-Markt
Immer wieder erreichen die Ortsver-
waltung Klagen über Fahrradfahrer, die
entgegen der eindeutigen Beschilderung
nicht absteigen und schieben.
Wir bitten um Beachtung der Beschil-
derung.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 1. November, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Bilderausstellung
im Rathaus Bruchhausen
Am Sonntag, 22. November, wird um
15 Uhr eine Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen eröffnet, die Zeichnungen,
Drucke und Bilder von Menschen mit
geistiger Behinderung zeigt.
Die Namen der Ausstellenden sind An-
drea Albrecht, Armin Becker, Stephanie
Bollmann, Klaus Dannenmaier, Stefan
Felber, Yeter Gedik, Monika Henne, Lu-
itfried Karcher, Paul Rastetter, Ilona Rat-
kai, Beate Rupp, Juliane Szczesny und
Michael Traub.

Die Ausstellung ist auch am 29.11.,
06.12., 13.12. und 20.12.2015 jeweils
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Merken Sie sich diese Termine schon
heute vor.

Brennholzbestellung -
Sterholz
Freier Verkauf
Vom 1. November bis zum 15. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder
Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte.
Zwei Teammitglieder sind immer montags
von 10-12 Uhr in unserem Büro Zi. 16 im
Rathaus Bruchhausen persönlich für Sie
da. Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter
Tel. 07243-3619017 zu erreichen.

Veranstaltungstermine

Montag, 2. November
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 3. November
9 Uhr – Sturzprävention
9:30 Uhr – Gestalten in Ton –
Werkstatt Baum
14 Uhr – Skat
Treffen Wandergruppe

Mittwoch, 4. November
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 5. November
9:30 Uhr – Gehirnjogging
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Kindergarten erweitert Betreuungsan-
gebot: Anmeldungen für Ganztages-
betreuung werden ab sofort entgegen-
genommen.
Der Kindergarten St. Michael zieht vor-
aussichtlich im April 2016 in die neuen
Räumlichkeiten bei der Geschwister-
Scholl-Schule. Ab diesem Zeitpunkt


